
   

 

Grfcheiuungstage :

': Miontag, Miittmoch üreitag unb Sonnabenb abenbs

6 mertoolle Sratisbeilagen umfonft

für bie ‘llbonnenten hinsu: „Slluftriertes llnterhaltungsblatt“
„Spiel unb Sport“ „Söaubel unb ‘lBanbel“, „3er unb Sarten“
„Seutfche Miobe mit Schnittmufterbogen“, „See ßausfreunb“.
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blbonnementspreis :

frei ins baue; vierteljährlich 80 im, burch bie Soft besogen 1 Mit.

Streife für Snfemte:
_bie ;fünfgefpalte_ne Metißeile ober beren SRaum 20 ‘Bfg.
_ Metlamegerle 40 Mfg. Boialai‘tnferate 15 Mfg.

(broßere Snferate ober QBieberholungen entfprechenber Rabatt.   
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Stc'inbige Mertretung in Breslau.

Siefe Mummer umfaßt 6 Seiten.
 

bieröu bas achtfeitige „Slluftr. Unterhaltungsblatt“. ‚
 

1.. ‘ _ O l.  p ._

Soialee unb Staumauer.
“Der liachbrud’ unferer f'iinitlichen (Drigiiialrllrtii‘el ift nur mit

vollftiinbiger Quellenangabe geflaltet).

marinbrunn, ben 17, September 1910.

l'l Giereimte ‚Seitbilber. (Saß S13lanberftünbchen.) sißie
in. an fich in unfern Sagen —— bie S‘Einber in ber Schule
plagen! —— Miit MSeißheit warb ber (äieift gefchnnben —— burch
hier unenbux: lange Stunbeu, - wir mal-3ten ftill auf uniern
Slic'inien —— uu-s in bie QBiffenf'chaft herfcni’en, —— nicht auct’en
bnrfte man unb mucfen -—- unb fich nicht rühren unb nicht
brüten; ——„— nnb ihrech man flüfternb nur ein Sßort — an
feinem Machlten. ibrang‘fefort ——— ber Sehrer wütenb noni
St‘atheber, — unb er berieräle unß bei?» fieber. —— Sie alte
‚Seit ift abgetan, — nun bri: xt ein neuer Seift iiCh Salm; —
unb waä als ichc'inblicheä Sercagen —— beflrait warb in ber:
gang’nen Sagen, — alß Seiler ‘inefa S23'öiewichte . . . —— it
heut’ ein cSeil beä Unterrichtß. — 81mm galt ielhit baß leife
Sprechen —— beinah’ alö Siaoitalberbrecfte ‚ — ieht lc’ißt bie
hohe Schulverwaltung —— fogar bie laute Unterhaltung
— wie Seien, ilteclinen ober Schreiben — bem Stunbennlane
einberleiben. -'— Sa werben all bie fleinen Miünbchen ——
nicht ruh’n in bieten 93lauberftünbchen, —— unb mancher
ürechbachä, bem ioeben -— ein Sliaci’enftreich noch warb ge:
gegeben, —— ber grinft unb fragt ben Behrer fchlau: — ‚übte
geht eß Shrer lieben grau?“ -— Ser Behrer hat nach bem
Sefelae —— ernft einsugehn auf ba's Seiehwäbe, — er tut, als?
merf’ er nicht ben‘ Sohn -— unb fagt: „Sch bunte fehr, mein
Sohn.“ —— 3a, fo gemütlich ginh’ä oor Sahren — nicht au,
als? wir noch Schüler waren. — Elitaää hätten wir baruin ge'
geben, —— wenn wir uniä einmal nur im Lieben —— burch eine
freche ärage gleich —- für ieben {Dieb unb sIlimi'enflreich, ——
für lebe Stätte, bie wir fleunteu, - an nuierm Bohrer rächen
tönnteni

—— Sie (iteriehtoferien gingen am Sonnerftag an
Grube. 91m geftrigeu ,‘freitag lourbe bie Sittigl‘eit bei
ben (berichten lbieber in ballern Umfange aufgenommen.

‘0' ‘Boftnlifc‘ht‘i‘. Sie für ben Sonnner im *liabera
tretfcham gn Superhiinfer eingerichtete Moftagentur ift
am l5. b. Mitö. wieber gefchloffen unb in eine *„Lioft:
hilfoftelle umgewanbelt wor‘oen, bie bem micirenhc’inbler
Sperrn M a i e r übertragen warben ift. Sie Srte Matter;
hc'iufer unb Mronöborf gehören loieber 3qu Lianbbeftella
beöirt ber lBefragentnr (Stieroborf liiiefengeb.). Sie für
ben Sommer eingerichtete öweite Srtobeftellnng in ben
‚beiben Srten lommt lbieber in “litegfall.

* ‘Bon ber ‘IBerteuthin’fehen ('f-rgielmugo=.iln=
ftatt. Ser seultus’aminifter hat bem Stgl. ‘ßl‘bbillöinle
Schultollegium an Mrevslau 45 Schriftbrncte ber Minute-
felb’fchen Srigiualeiltabierung „noblenö, Mm beutfehen
hier, SenlmalSr.Miafeftiit staifere» flüilhelm beobtroßen“,
mit bem Muftrage überfanbt, fie an höhere Behranftalten
feines illuffichtßbeöirl’cs an berteilen. Q‘rfreulicherweife
hat bar; Stgl.*Brobi115ialeSchult‘ollegitim einen bief'er 45
Schriftbrncle ber hiefigen höherenMiabeheufehnle gefanbt.
Sao l,00><1,20 Mieter große nnnftblatt in gefehinacb
boller Sinrahmnng wirb einen neuen unb werrbollen
Schmuct ber fchönen iliiinme unferer Schule bitben.

‚9‘ Sao „abotel be ‘Ernffe" hierfelbft ift bom 93c;
fiher .fgerrn btubolf Meher bem ‚selichenmeifter Sgen'n
(Sluftab Stranfe 5ur felbftc'inbigen Merwaltung iibev
tragen werben.

h 2180 ift ber Sieb? Sin biefer Sage auf bem
hiefigen Tyrnibhureau abgegebenesfa Sahrrab ift alä ente
lhenbet bon einem sJßeteriäborfer Sinlhohner legitimiert
unb biefem anrüct'gegeben warben. Mielleicht gelingt 03,

"ben Sieb 3,11 ermitteln unb feiner *Beftrafung ausuführen.

9' mit!ner=.senerwehr. illm Sonntag, ben 24. b.
Mini, abenbea 8%, Uhr, begeht bie {fabriteäeuerwehr
ber Sirma Saßüllner hierfelbft im st'urfaal bie {seier
ihrer; 4.Stiftnngäfefle6. Satt Mrogrcnnm bei?» ‘ilbenbä
befreht auf» ‚nonöert bei; Libarmbrmmer zėt31lzel‑t7ž)l5cl)e;
fter'e‘ unb Mail. (Stifte haben an bief'er ßeftliehteit
feinen .3ntritt. '

_ “bei bem lebten .{wchwaffer in Schlefien wnrbe
in einem größeren Sorfe ber höchflc “litafferftanb an
eingelneu .fgiiufern borlc'infig mit einem ‚streibeftrich mara
tiert. Mach einiger seit erhc'ilt ober biebere Sorfpoliaift
ben illnftrag, bie prohiforifchen Miarl‘en mit roter ßarbe
an ftreichen unb bar» Saturn hinönönfiigen. *Iüie erftaunl'
ift man aber, alä man bie roten Miarlen bebeutenb
höher angebracht fieht. Ser uioliöift wirb bon bemSorfe
oberhanpt Zur 9iebe geflellt unb erwiebert pfiffig: „369
hoo halt awing höher gemalt, boß be berpuchtenSunga
ban Striech nee weglroßa tiinna.“

—— Siebenomittelpreife. Mach ber 3nfcmunenftela
lung bes ligl.Statiftifrhen i'anbefäamtß finb im Mugnn
biefeea Sahreo außer bem ,‘eleifeh natürlich auch bie
tneiften übrigen wichtigen bebenoe unb Merpflegungße
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niittet im tJSreife geftiegen. Sie Mreioerhöhiuig war
befonbere an bemerlen bei ben ‚xgulfeufrnchten, ber

”Butter unb ben Stern. i’luch bao (betreibe öeigt bon
*liieiöen abgefehen, feinen weiteren 9iüclgang, bielmehr
meift eine Steigerung ber» Mreifess.

*llgnetenborf, 14. Sept. Seitern wurbe beim Sgolöe
abfahren ein stutfeher ber üirma (Siebrflllnforge bon
einem loofpringenben Stniippel, welcher bie flbagent‘ette
gefpanut hielt, berart heftig an bie Mruft getroffen, baß
er befinnnngeloe nieberftüröte unb erft nach geraumer
Seit wieber 511m Mewußtfein gelangte. (Sir wurbe fofort
in iirötliche “Behanblung gebracht. —— Olleichfallis beim
Spolöabfahren wurbe ber [enhrwert'ebefißer Schön bon
einem Unfall betroffen. ‘lton einem herabftüröenben
Stamme wurbe er fo nngliictlich getroffen, baß er einen
“Beinbruch baboutrug.

Schreiberhau, 10. Sept. 311m *Branbe bes Sgaufeß
bes Sgei‘rn ‘liahnfpebiteure Süßmilch war gemelbet wor;
ben, baß fpielenbe ‚ninber waln'feheinlich ben Sranb
berurfacht hätten. Sie; wirb als unrichtig begeichnet.
Sie Urfache oeo ‘Branbeß fei Selbftentöiinbung beä auf
bem Moben lagernben Sgeueo. ninber feien beim anw
bruch bes genero gar nicht im Sgaufe gewefen.

abtrfchberg, 16. Sept. Miit großen (Erwartungen
fieht man in mufil‘alifchen ‚streifen bem srongerte
bez» “Berliner Sgofe unb Somchorä am 29.
b.Mit5. in ber binabenlirche hierfelbft entgegen. Steht
hoch jeht an ber Spiße beottönigl. ‚Stiftitute ein Miann,
ber fich burch feine außerorbeutlichen Beiftungen auf
‘oem blebiete betfo Shorgefangeo einen Mteltruf‘erworben
hat. Sie großen Srfollgg bie utrofeffor 9tiebel burch
bie Seitung bes Stönig. sDpernehorecfa an Merlin, bor
allem aber bie nmftergiltigeu (Shm‘leiftungen in ben Sah;
renther ßeftfpielen, beren Lähorleitnug ihm feit 1906
übertragen wurbe, lentte bie ‘Jlnfmertfcnnfeit unferesi’a
naifers auf ben feiufiihligen Strigenten, fo baß ihm
fett borigem ‚herbft bie Sirel‘tion bes Sgofe unb Sonu
choro übertragen wurbe. Sinlaßtarten in ber Miufifcv
lienhanbliuig von Springer.

‘Sirnmmhiibel, 16. Sept. Sir “ßlidltlllig nimmt grau
Sootelbefißer Smmh Schier bom LSftober bao gegene
über bom Sgotel „Qlolbener f}rieben“ gelegene 53errn
i’llbrecht gehörige Sgotel „9ieichehof“.

Steinfeifen, 10. Sept. Sgtoffchaufpieler flbinter unb
Spanbarbeitälehreringriiulein ilobalbt‚ beibe auo Merlin,
haben bon bem Sganviwbefißer starl Sugmann im Eber;
borfe Öwei etwa breibiertel Miorgen große Mauftellen
bicht unterhalb ber „.stciifer üriebricha‘liaube“ burchliauf
erworben, um barauf ein ßogierhaue’» errichten 511
laffen. Miit bem sBau foll' anfang Sltober begonnen
werben. — Saltlermeifler sBaut (Enbe hat am Siehtoege
nach Sirl‘igt an ein neues geräumige; tibohnhauo er;
bauen laffen, beegleichen ‚Simmermann Srillenberg im
Sberborfe unweit beä Siegeiiriictenß.

(Stießmanni‘borf, 15. Sept. (Eine l‘leine i’lnäwane
berin. Spierfelbft bn‘fuehte ein fleineo Mic’ibehen, weil
fie fich mit ber iilteren Schwefter eutöweit hatte, „auifw
anloanbern“. Miit bem Schultornifter unb etwa; (Stelb
machte es fich auf ben Steg unb fuhr bon Meulanb mit
bem ‘Jlbenbönge nach ßöwenberg. Spier wnrbe bie tleine
illntsreißerin bon ihrem nacheilenben ‘Bater eingeholt
unb wieber mit nachhaufe genommen.

(üörlitg, 15. Sept. eine ber “liteinlache geöogen
wurbe heute hormittag bie Beiche einer cman. Sie
ßeiche hatte fich in baoä Metz, einer» ßifcherö berfangen;
ehe aber biefer angreifen tonnte, löfte fie fich wieber
unb ::.-erfanf in ber Siefe. Sie Semiihungen um bie
*Jficrgung ber Bleiche, bie heute borgenommen wnrben‚
hatten Srfolg. Sn ber Soten wnrbe bie *Blattnerftraße
wohnhafte C{yran Miarie Dneißer, geb. Schnabel erfannt,
bie bereite feit boriger *Iüoche bermißt wurbe. Sofa
bürfte allem i’lnfehein nach Sellbftmorb horliegeu. Sie
{grau war geifteefchwaeh. Sie Sote hatte an ber Stirn
einige zi‘riunben.

Srebuit‘z, 15. Sept. Ser Schneiber Miünfch fchnitt
fich am Miontag abenb mit einem Mieffer ben Unterleib
auf, fobaß bie (Eingeweibe herauotraten. Mian fehaffte
ben Schwerberlehteu nach bem Sarmheröigen ‘Brübw
t‘lofler nach *Breßlau.

(illeiwih, l3. Sept. Sineimbernünftige Mienewurbe
in einem hiefigen 9ieftaurant. aloifchen albei jungen
sianfleuten auogetragen. Ser eine erbot fich, binnen
öwei Stunbeu außer fechö 3igaretten auch gehn fchwere
Mieriloeßigarren an rauchen. (Er hatte aber noch nicht
Oie’ fiebente gigarre an Snbe geraucht, alö ihm plöty
lieh bie Sinne fchwanbeu unb er ohnmächtig an werben
brohte. (“Saft gewaltfam hielt er fich aufrecht unb gün;
bete nach fnröer SJSaufe bie achte 3igarre an. üreibe‘
bleich ftiirötc er blöhlich bom Stuhle unb berflei in
eine fchwere Shumacht. Grft nach längerer Seit erholte
er fich wieber unb lounte mit Sgilfe feiner ‚Ereunbe nach
Sganfe geführt werben.  

Zum Husbau der Elektrischen
von warmbrunn nach Giersclorl

wirb an; folgenbesfs mitgeteilt:

Setanntlich foll burch ben Muäbau bie bißher noch
fehlenbeflterbinbung öwifchen biefen beiben Drtfchafa
ten fonne mit bem mittleren Seite bei“: Miefengebirgeo
herbeigeführt werben.

_ Sie Binie wirb borwiegenb bem Merfonenberlehr
_DlCilL’lI, aber auch ber sBeförberung bon Sepädftücten,
foweit tuefelben auf ben Miagen untergebracht werben
tonnen. üerner ift in sllu’eficht genommen, Stüctgntber—
tehr‚„nnb öwar namentlich aur Meifeaeit unb währenb
ber sturfaifon, einöurichten. Sie Seförberung ber Soft:
briefbeutel ift ebenfo, wie auf ber beftehenben Sinie
Sgirfchberg -— Miarmbrunn — 53ermöborf (31k) borgefehen.

eine ben Steifen ber legteren bei Stilometer 64,2+35
ber Sliegniß—tlieiehenbergcr Mrobinaialchauffee, an ber
036e ber ‚thermßborfev unb {grieorichftraße in sliiarmbrunn
ltböiDClgL‘nD, foll bie projeftierte Binie bie Streiöchauffee
nach (Stieroborf, wie bei beren Meubau borgefehen unb
öloar iiberwiegenb bie linte Seite bie bor ben Drt
(Stiereaborf benüßen. Sri ber griebrichftraße wirb biß
Station 0,0+50, unb in bem Srt Sieröborf, bon Sta—
tion 3‚4+75 biä Station 3,9, bie rechte Shanffeefeite in
blnfprnch genommen. Sie bei Station 3,9 in (Sierßborf
(Manifeh’ Sgotel) projektierte Mußweiche ift öunächft ab?
probiforifche Snbftation gebacht. Siefelbe ift fo angea
legt, baß fie bei ber fba’teren Merlängernng ber Sohn
al’o arbeite Miittelweiche für einen 17%2 Miinutenbertehr
Merwenbung finben tann. *Bei Station 1,8+50 foll
bie für für einen 17% Miinutenberfehr erforberliche erfte
Miittelweiche eingelegt werben. Miegeunterhaltungßpflim—
tig ift ber Sireiös Sgirfchberg. Sie (benehmigung für bie
‘Benußnng ber Streiäächauffee ift feitenä beß Sireißauß—
fchuffeo bereite unterm 2. Miai 1910 erteilt worben. Sie
sBaulänge ber Ellenbauftrea‘e beträgt 4045 Mieter unb
bie gefamte Strectenlänge, ba ber sBetrieb bie Schloßa
plaß MSarmbrunn Durchgeführt werben foII, 4290 Mieter.
Sabon entfallen 245 Mieter auf bie bereite beftehenbe
Strecle warmbrunn—Sgermäborf.

Sie neue Setriebälinie foIl eingleifig unb in gleia
cher “Reife wie bie bereite beftehenbe Binie Slbarm—
brunn—Sgermcsborf (9.) mit 1 Mieter Spurweite aus?»
geführt werben. Sie größte Steigung ift 1:33 (brei
*ßroöent) auf eine Slänge bon 67,75 Mieter beaw. 52,25
Mieter öwifchen ben Stationen 0,6 bis? 0,8; ber lleinfte
seurbenetltabinß beträgt 25 Mieter für bie (Sleiömitte.
‚Streuaungen mit fremben Mahnen fommen nicht bor.

Sei bem 9ieuban ber Sireißchauffee ift mit Sliüdficht
auf eine fpiitere *Bahnführung bie Stronenbreite ber
Straße burchwegä im Miittel 7 Mieter, ftellenweife fogar
8 Mieter breit außgeführt worben‚ fobaß biefelbe eine
genugenbe Mreite für sBegegnung mit äuhrwerten bee
fißt. sBei wenigen borfommenben Straßenberengungen,
ferner bei ber erften Miittelweiche unb im Sorf (Sieräe
borf foll burch ‘llntauf bon Selänbe beaw. 3nfchüttung
ben (Striiben eine Merbreiterung ber Straße herbeigea
fuhrt werben. Saä engfte Suerprofil weift bie Mrücte
über" basi’» rote M3affer bei Station 1,9+32,5 auf. .fgier
betragt bie Straßenbreite 5 Mieter; e63 foII baher eine
Merbreiterung ber EBrücte um ca. 3 Mieter burchgeführt
werben. Sie Srücte über baö Sgaibewaffer bei Station
0,6+67,75 (üüllnerpart) hat eine genügenbe ‘Breite
bon 7,20 Mieter. Seibe sBrüclen befißen eine für bie
{Bahnführung außreichenbe Stätte. Sie Srücte über baß
.xgaibewaffer ift bor brei Sahren neu errichtet worben
unb wnrbe hierbei bereite auf ben Sahnbau iliücificht
genommen.

{sür bie brofeftierte Slinie ift für ben Sleißo-berbau
ein fehwereree sBrofil borgefehen, wie baö auf ben biön
herigen Streifen ber Sgirfchberger Salbahn berlegte. 056
foll baß Millenfchienenprofil „Sßhönig“ 25S mit geraber
Siobfflc’iche unb 760 Miillimeter langen, boppelfeitigen
üußlafchen berlegt werben. Siefeä ißrofil nnterfcheibet
fich bon bem ‚btöher berwenbeten Stillenfchienenprofil
7a fehr wefentligh unb öwar hauptfächlich burch einen
breiteren 31153. helleren Steg unb Mnorbnung ber Spura
tante fentrecht _uber bem Steg. Mlä S153eichen werben
Soppelöimgenweichen auä Spartguß mit Stahlaungen
„Shftem trrnbpf' aur Merwenbung gelangen. Mnf ber
‚Straßenfeiteuoirb rechte» unb linlß bon ben Schienen
1e ein Streifen bon 50 Mieter Mreite gepflaftert. Sie
lmte Sgalfte becZ-t Steifeö unb ber Streifen nad) bem
Straßengraben 3,11 werben chauffiert. Mile flBegeübern.
iibergäuge unb Straßentrenaungen follen gepflaftert
werben.

. {für ben Stromülbergang an ben Schienenftößen folI
bei ben Sopbelfußlafchen burch awei beröinnte Stupfer—
bugel bon je 50 D’Miillim. Snerfchnitt, bon Denen
1e einer auf bie innere unb c'inßere Seite ber flafchen
an liegen tommt, geforgt werben. sillle 100 Mieter ftnb



zwifchcn Den beiDen Schienen unD aufserDem in Den
fliieiiheiianlagen auch ztvifchen Den beiDcn Gilcifen zwei
Surroerbinbungeu bon 1e 50 Debliilliinetern .Dum
fchnitt borgefehen.

Sie oberirDifche Stromzuführung erfolgt nach Dein
bei Der birfchberger Salbahn heftehenbeu Shftein. Sie
blanie Rontattleitung bcfteht auß zwei hartgezogeuen
‚Si‘upferbrähten bon 1e 53 Suiabratmillimetern Quere
fdinitt unD toirD über Der Mitte Deß Steifeß an Den
illufhängepuntten in einer Sgöhe bon 6 Metern, welche
fich infolge Deß Surchhangeß Der Beitungen ztvifchen
Den illufhängcpuntten biß auf 51/2 Meter berringern
tanu, unter zweimaliger Sinfchaltung bon Sfolationße
t‘örperu, ifoliert aufgehängt. öu Diefer illufhängung
tonuuen faft Durchlveg Sittermafte zur Ebertvcnbung,
welche im ‘llllgemeinen auf Der linlen Seite Der Straße
neben Dein Sleife aufzuftellen finb unD mittelß eineß
illußlcgerß Den Stontaftbraht tragen. tliur an einzelnen
Stellen, wo Daß Sleiß in Die Mitte Der Straße zu
liegen tommt oDer in Seuchen, ioirD Die üontattleitung
au-"Spannbrähten aufgehängt, Die zwifchen beiberfeitig
Der Strafze ftehenben Maften gezogen werDen. slln eine
zelnen Stellen, in Marmbrunn beziv. Sierßborf, follen
„(1119) ornamental außgeftattete ManDrofetten mit Schall;
'Däuipfern Derwenbet werben, welche zur Sllufhängung Deß
scontat'tDrahteß an Den Sgäufern befeftigt werben. (Eine
Doppelte Stontattleituiig ift fpeziell borgefehen, um Den
Spannungßabfall in Dertßcitung möglichftzu bermiuDern.
Semfelben ßioecl Dient auch eine befonDere Speifelcie
tuug, welche auf Den Sittermaften Der Strecl‘e entlang
biß Station 1,8 geführt werben foll. Slln Den Maften
Der Sahnleitung fo—ll ferner eine Selefonleitung geführt
werben, welche für Den Dienftliihen Sertehr beftimmt
ift. lim bei Sefelttverben eineß Seileß Der frontatte
leitung oDer bei cL‘seuerßgefahr einzelne Streifen ftrome
loß machen zu tönnen, ift Die ganze Stontaftleitung in
‘elbfchnitte bon 500 biß 800 Meter Slänge geteilt, welche
mittelft an Den Maften angebrachten stlußfchaltern eine
zeln abgcfchaltet werben tönnen. Slveclß sllbleitung ate
uiofphärifcher SntlaDungen fteht icDer einzelne Diefer
sJlbfchnitte mit einem Stredenblihableiter in Serbinbung.

ie Sfo-lation Der Siontaltleitung gegen Die SrDe ift
Durchweg ‚eine Doppelte.

Sie für einen 17% Minutenbertehr berechnete Speifea
leituug foll an Dem Maftengchänge entlang auf Sfolae
torcn 'oberirDifch berlegt werben unD zwar bon Der
straftftation in 59erifchDorf biß SbereSgerifchDorf unD
bon Station 0,8+50 biß Station 1,8 alß blante Bei;
tung. Surch Die Senieinbe herifchborf hinburch foll
ein ,850 Meter langeß, eifenbanDarmierteß SBIeitabel
un’terirbifch berlegt werDen.

s211i oberirDifchen Beitungen treuzen Die proiettierte
Einie Die flieichßleitungen an Drei Stellen unD Die Sgociy
fpannungßleitung Der iBrobinzialeSerwaltung an einer
Stelle. 3m llebrigen laufen Die üieichßleitungen in
einer Sntfcrnung bon 8 biß 10 Metern, Durch zwifchene
ftehane sliiäume gefchützt, parallel mit Der projettierten
„Sahnlinie biß Station 3,4+75. Sri Sierßborf mufz
bon Station 3,4+75 biß Station 3,9 eine Serlegung
Der hieichßleitungen erfolgen, Da hier iliäherungßftellen
borhanben finb. Sie Drei Sireuzungßftellen Der 3ieichea
‘leituiigen müffen höher gelegt unD befonDerß gefchüht
"werben. Sgierbei werben befonDerß erlaffene Sorfchrife
'ten'_‚nad) borherigem Sinbernehmen mit Der Elieichße
“pvftberwaltung berüclfichtigt werDen. Sßei Sireuzung reif
‚b‘ochfpannungßleitung Der sJärobinzialaSerivaltung finb
befonDere Schutzmafzregeln nicht mehr zu treffen, Da
hier letztere bereitß für außreichenben Schutz geforgt hat.

j ' Sie mafchinellen unD elcftrifchen Sinrichtungen Der
beftehenben Siraftftation Der Sgirfchberger cSalbahn in
SQe'rifchDorf finb bor turzer Seit beDeutenD bergröfier's
l'vorben unD reichen für Die Strornberforgung Der älteue
bauftr'ecle Marmbrunn—Sierßborf bollftänbig auß.

ct;t; Sie elettrifche Snergie foll Der Speifee unD Sllrbeitße
leitung alß (bleichftrom mit 550 biß 600 Solt Spannung

„zugeführt werDen.
9qu Dem Setriebßbahnhof in Sgerifchborf fteht auch

genügcnb iliaum für Die in {grage lommenDe ‘Bergröfzere
ung Deß Magenpartß zur Serfügung.

gür Die neue ßinie Marmbrunn—Sierßborf follen
zunächft 2 Motore unD 1 biß 2 anhängeivagen in
gleicher sllußführung wie Die bißher verwenDcteu neu
befchafft werDen. Sie Sionftruttion Diefer Magen wirD
genau Den feitenß Der 9gb iliegierung genehmigten
Magcnthpen entfprechen. Sie Motortvagen follen aufzere
Dem gefchloffene SBlattform in Der gleichen ilußführung
erhalten, wie Die feitenß Der Sigl. üiegierung bereitß
.‚fürJeinen Seil Der bißher berwcnbeten Magen neuer;
‚bingß genehmigt finb.
. . Sie gahrgefchwinbigieit foll in Den Srten Marma
brunn unD Sierßborf, aufserDem bon Station 1,8+50
biß Station 2,0 unD bon Station 2,5 biß Station 2,6
12 Stilometer, bon Station 0,3 biß Station 0,4 unD
bon Station 0,6 biß Station 0,7+50 15 Siilometcr,
auf Der ganzen übrigen Str-ecle aber 20 Siilometer pro

„Stunbe betragen.
’iSß» ift beabfichtigt, im Sommerhalbiahr (1. Mai biß

1. Ditober) von 5,45 llhr früh biß 1111hr bormittagß
'unD bon 9 biß 11 Uhr abenDß einen 70 Minutenbera
Iteh’r 'unD in Der Swifchenzeit einen 35 Minutenbertehr
einzurichten, Der an Sonntagailiachmittagen unD tvährcnb
Der'fe‘urfaifon je nach Sebarf in einen 17% Minuten;

gberlehr erweitert werben folI. 3m Minterhalbiahr
l“(let'Sftvber biß 1. Mai) foll ein 70 Minutenbertehr unD
im sBebarfßfalle, hauptfächlich an Sonntageiliachmittagen

wunbr währenb Der Minterfportwochen unD Dergleichen,
„ein: 35 Minutenberfehr eingerichtet werben, Der eventuell
Unoih Durch Sinlegen eineß Soppeltvagenß berftärtt wer»
mben tann. Mieweit Diefer {5ahrplan in Den einzelnen
‚Sageß; unD Sa-hreßzeiten erweitert bezw. eingefchräntt
wi‘OClbtn' mufi, wirD fich erft fpäter auß Dein Setriebe
‚herauß ergeben. Sie Magen foIIen ftetß sllnfchlufi an
';:D'ie ibon Spirfchberg unD Sgermßborf am Schlofiplah in
HQBOI‘IWDILIRII einlaufenben Magen erhalten. Shentuellfoll
Meine“ abwechfelnbe Direlte Surchführung Der Sgirfchbergerv
u Magen nach hermßborf bezw. Sierßborf eingerichtet
‑ werben. sllufzerhalb Deß f‘yahrplaneß follen Sgtrazüge
2 nach Sebarf eingelegt werben. Sämtliche 3üge werben
iiie nach Dem ‘Bertehr auß einem Motortvagen oDer auß
‚eigemrMotore unD einem biß zwei anhängeivagen be⸗⸗

'l ft‘ en. "in
"J “‘V-Sa Diei’thirfchberger SalbahneSefelIfchaft für Die
seit mit einem Sefizit Deß Unternehmenß bon jährlich

Ioungefähri‘JDOOO Matt rechnet, fo ift fie an Die beteilige
'1'»tetri-’(bemeinbeii zur ßeiftung eineß Seitrageß herangee
treten. Behtere Dürften fich hierüber 1eDoch noch nicht
fchlüffig‘ gemacht haben.

du} r „1._I . ; .
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politilcbe Rundlchau.
' . Deutl‘ehes Reich.

+ Sie Miener sBreffe befchäftigt fich angelegentlich mit
Dein beooritehenben Seinen St‘aifcr äßilheliuß in hüten.
Seinerfenßwert finD‘u. a. einige Qlußführungen, welche
Die, „9ieue S.Ireie Sreffe“ macht. Sie Sufammenfunft
Siatfer Milhelmß mit staifer ‘Eranz Sofef, fo fagt Daß
Matt, verfiunbilblicht Daß SBünbniß. Siefeß war ooin
erften Sage an populär unD ift noch populärer geworben,
alß in einer 8eit europäifcher Spannung fein thalt
öffentlich beiauntgegeben wurbe, eß erhielt in Der
QInnerionßt‘rife eiuefllrt Seuertaufe. Sie sllllianz ift in
Seutfchlanb.unSefühl Der ganzen Eliation veraut'ert, aber
vertorpert ift fie im Sherhaupte Deß Sieic‘heß. Qluch hat
Raifer'Milheliu tatfachluh oon Dlnbegiun feiner Siegierungßv
tätigt'eit an Den grofsten Mert Darauf gelegt, Die Qlllianz
nicht nur Dein sbuchuaben, fonDern auch Dem (beifte nach
zu beobachten. Mienwirb Den berbünbeten Si‘aifer mit
Der vollen berzlicht‘eit empfangen, Die zeigt, wie eng
therreichdlngarn unD Seutfchlanb zufammenftehen.
+ über Die Dem üieichßtage vorliegenDe {liobclle gar

(Siewerbeorbuung wirb mitgeteilt, Dafs Der noch nicht er=
IeDigte Seil Deß Sefepentwurfeß, Der Die Seftiuimungen
zur Sel‘ampfung Der Mififtänbe in Der Saaußinbuftrie be=
trifft, äBorfchlage enthalt zur älbänberung Der Se=
ftimmuugen über Die ßohnbücher unD erbeitfaettel, zur
Siegelung Deß Sortbilbungßfchulzwangeß für jugenbliche
erbeiterinnen, ferner über Die Sefuguiß Deß sziunbeßratß
zum (ärlafi von Sortchriften über Daß 58erhalten Der
sllrbeiter im Sctriebe unD über Die Qlußbehnung Der
Sefugniß zum terlafi oon Sorfchriften für Setriebe mit
übermäßiger blrbeitßbauer auf Die Banbeßzeutmi. unD
Solizeibehärben. Schließlich ichlägt Der Sntwurf Die Se=
feitigung Der flohnzahluugßbücher für minberiährige
erbeiter vor.

+ Sie englifche Suftiz beeilt fich, um Die „Spionage
affäre“ Deß in Mortßinouth verhafteten preufgifchrn

Sentnantß óž9‑:ñm t‘rimiuell zum lefchlufz zu bringen. Sllm

15. D. M. begann vor Dem Sericht zu {fareham bei

Sßortßmouth Die slierhanblung gegen Selm. Ser Serichtßa
faal war mit Sieugierigeu überfüllt, unter Denen fich viele

Offiziere befanDen. Slluf Die formelle antlage antwortete
Selm: „orb bin t‘ein Spion.“

iliach (Eröffnung Der Serhanblung ert‘lärte Dann Der
Serichtßvorfibeube: Sah Sergehen, Deffen ßeutnant beim
angeflagt ift, tann auf zweierlei ert begangen werben.
(äutweber eine Serfon erhält Sinformationen ohne gefet3=
liche Srlauhniß zur eigenen flenntnißnahme, Dann ift Daß
ein einfacheß Solizeioergeben; oDer fie erhält Suformationen,
um Diefe einem auDeren Staate mitzuteilen, Dann ift Daß
ein Staatßverbrechen. Sie Mitlage ftiiht fich auf Die
Iehtere Qlußlegung. Ser anl'läger wolle nicht im geringften
Den Seweiß führen, Dafz Der seingellagte im Q‘luftrage Der
fremben Macht, Deren Offizierforpß er angehört, gehanbelt
habe. Mohl aber fei anzunehmen, Daf; er fpioniert habe,
um fein eigeneß Qloancement zu fDrDern. Saß ift umfo
wahrfcheinlicher, alß er Sioiiierleutnant ift unD sBortßmouth
Die wichtigfte englifche Serteibigungßfeftung fei. Sann
erbrterte Der QInt'läger Die Spifobe mit Der englifchen 5.lJiifz
Moobhoufe, Die .Söelm verraten hatte. Sarauf erfolgte
Sertagung.
+ Ser Srtrag Der neuen üteiihb‘ipertguwachßftener

foIIte zu einem Seil Serwenbnug alle Seteranenbeihilfe
finben. Mie fich nach angeftellten Serechnuugen ergeben
hat, Dürfte Die Mertzuwachßfteuer, zumal Sntfchäbignugen
für Rommunen für eine üieihe oon Sabren auß ihren
Srträgei. beftritten werben müffen, bei weitem nicht fo hohe
Srträge abwerfen, um Die Seteranenwünfche zu he=
friebigen. Sie berechneten sBeträge reichen nur für einen
EBruchteil aller bebürftigen älieterauen auß. Sollen auß
Den Srträgen Der Siiwachßfleuer Die Scaiungßmittel für
tBeteranenbeihilfen entnommen werben, .o müfsieu Die
vorliegeuDen Rommiffionßbefdilüfje fo reoibiert werben,
Dafs fie höhere _ib‘eträge garantieren, oDer aber eine Mehr-
fteuer müfite Die fehlenben Summen herbeiichaiien.
+ Ser sBlau Deß frühern preufsiichen .Slanbwirtfchafiß-

minifterß von ülrnim, Slanbebtiilturahteilimgen bei Den

ERegierungen einzurichten, ift angeblich ‚fallen gelauen
warben. Statt Deffen wurDe vom preufiifchen Slanbwirt-
fchaftßminifterium in Qlußficht genommen, „lanbwirtfcbaft:

Iiche leteilungen" alß vierte QIbteilung Den Siegierungen
anzugliebern. Saß älrbeitßprogramm wirD folgenbeß fein:
91ngelegeiiheiten unD (S‘ntfcheibungen Der inneren Roloni-
fation; Der Siechtßweg für Slanbarbeiter, fongruent Den

(öewerbelammern für Sanbwerter unD Den Siaufmannß-
gerichten für Raufleute; Serwaltung Deß .

wefenß. Sie ßeitung Diefer leteilung foII ein
regierungßrat übernehmen.

+ Siner Stuttgarter Melbung zufolge wurDe Die oon

wiirttenibergifiiirn Meteraiien .geplante ä'fahrt nach

Shampignh zur (Sinweihung Deß Dort errichteten wiirtieins

bergifchen Sentmalß oon Der franz’öfifchen illegierung ver=

boten.
Sie Diplomatifcfien Serhanblungen ergaben, Dafi Die

Sinweihungßfeier in Der geplanten slliic'j‘oeliung ——— eß
follten einige hunDert Mürttemberger Seteranem von
1870/71 an Der Seier teilnehmen —— nicht ftattfiuDen
fbnne. (äß wirD an Der Sinweihungßfeier nunmehr eine
Seputation von 25 Seteranen teilnehmen. Sür Die i’yahrt
felbft hatten fich über 300 Seteranen gemelbet. — Ser
Sorgang Dürfte ficher ziemlicheß Sefremben erregen.

-I- 8ur elfafplothringifchen sJSerfaffnnngrngc verlautet,
Daf; eß noch ungewifs ift, ob Der neue Serfaffungßgefety
entwurf Den sb‘nnbeßrat bereitß in Den nächften Mochen
befchäftigen wirD. Sß folIen erft noch vertrauliche 25er:
hanDlungen mit Den gräfzeren Sunbeßftaaten gepflogen
werDen. Seplant ift übrigenß nicht eine Srhebung Slfafia
Slothringenß zum felbftänbigen Sunbeßftaat. fonDern nur
eine Sortentwicflung Der parlamentarifchen Serhältniffe
Durch Schaffung eineß Slanbtagß unD Sinfiihrung einer
Statthalterfchaft auf Sebenßzeit. Sie militärifchen Sragen
Dürften vorläufig unberührt bleiben, D. h. Die abfonnnaii:
Dierten Sruppenteile ißreufienß, Sachfrnß, Sanernß,
Mürttembergß, Sabenß, Mecl‘lenburgß bleiben in Den
iReichßlanDen. Qluch Die Serwaltung Der 0ieichßeifen=
bahnen wirD weiter von 58erlin auß beforgt, währenb ‚baß
neue elfaf3=lothringifche Sarlament ein slluffichtßrecht über
Diefe Sahnen erhält. — Sß ift nicht außgefchloifen, Dafz
Die ganze Serfaffungßfrage biß nach Den Sieichßtagßs
mahlen zurücl’geftellt wirD, um Die Serfaffungßreform in
politifch ruhigeren Betten vollziehen zu fbunen.

+ iRach Mitteilungen auß Minbhul‘ werben Die Snter-
effen von Seutfch=SüDweftafrifa Durch Sianiantcnbieba
ftähle aufß fchwerfte gefchäbigt. 3m befonDeren werben
Die iBomonafelDer in unheimlicbem Malte beftohlen, fo Dafg
Die Sefürchtung befteht, eß werbe überhaupt nichtß mehr
von Siamanten oorhanben fein, wenn nach blblbfung Der
ietit fcbwebenben Streitfraae Der illbbau beginnen toll.

Eber:
Meliorationß= '

*
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Sie Spitzbuben üben auf Dein ein paar hunDert Meter
vorgelagerten. britifchen sBomona=liiitanD, tännen Die
Selber ieberaeit im Soot' ober bei Sbbe zu {rufe erreichen,
unD Da Die Siamanten nicht nur einzeln verftreut, fonbern
nefterweife in grofien. Mengen Dicht auf Der Oberfläche
liegen, fo brauchen Die Siebe Den Rieß nur einfach ant=
zufchaufeln, um unberechenbare Merte einauheimfen. Sie
Surchfiebung gefchieht auf Der änfel unter Dem Schub
Der‚br_itifchen {Flagge Maß wollen Dagegen Die paar
sZßolizeibeamten außrichten, Deren anwefenheih pral'tifch
genommen, nichts mehr beDeutet alß nur eine Martieruug
von Schuhmafiregelnl Sie faiferliche Solloerwaltung Der
Si‘olonie rechnet Die sIterlufte Durch Siebftahl unD
Schmuggelei auf 40 SBrozent. Saß ift an fich viel zu
gering bemeffen, aber felbft wenn Diefe Schätzung richtig
ware, ergaben fie bereitß Millionenoerluftel

. Großbritannien.

x Sinen Sergleich zwifchen Der Sage Der Deutfchen
unD Der englifchen ‚Schrer zog Der Miuifter >31an Seorge
in einer Siebe, Die er in einer Serfammlung zu Slonbon
hielt. „Seutfchlaub“, meinte 5.3lorib Seorge, „habe Die
%rage Der ßehrerbefolbung gelbft. Sine Station, welche
Die Sebeutung Deß 2ehrerß im Sieben Deß Solteß erfeune,
fei wert, in ihren heften Sinricbtuugen nachgeahmt zu
werben. Ser Sinanzminifter fiiubigte ferner an. Daf; er
ini nädhften Bahre einen grofsen SJe?erfichernngiseutwurf vor=
legen werbe, Durch Den Der gewöhnliche Sageßarbeiter Der
auälenben Sorge um Daß tägliche Srot enthoben werben
folIe. Sin Derartiger («Entwurf fei in Sentfihlanb fchon
Seiets. Sr hoffe aber, Daf; Der „in Gängiaub eiugufiihrenbe
(Entwurf beffer fein werbe, alß Der brauche.“ Man wirD
ia fehen.

Hiriiia.

x Sei Den Mahlen zum Siibafrit‘anifchcn ‘ßarlainent
finb im ganzen ßaube nach Den bii’aherigen ärftftellungen
34 Siationaliften, 33 lliiiouifien, zwei Mitglieber Der
‘llrbeiterpartei unD feihß Unabhängige einfchliehlich Der
ohne Sppofition gewählten .fl‘aubibaten gewählt warben.
sBremierminifter Sotha unterlag feinem («Siegent’aubibaten
äabrifbefiber Sibpatricl. Elioiha hielt nach Sertünbigung
Deß Mahlergebniffeßa eine Diebe, in Der er erflärte, er
werbe fein Möglichfteß tun, um Dem Staffeuftreit ein Dinbe
zu machen.

Nordamerika.

x Wette Rorruptionl Sie Sehärbe ftellte feft, Daf; Die
Siewriorter Straßenbahnen in einem Monat 40 000 Sollar
Meftechungßgetbrr an üibgeorbuete bezahlten. Bibei
Senatoren finb alß Snipfäuger belannt, Den anbercn ift
man auf Der Spur. Sei einem sbroz’uzis gegen öollbeamte
Die fich beftechen liefgen, wirb außgefagt, ein hoher Se=
ainter habe regelmäßig bluteil an Den Sahlungen Der Zm:
porteureerhalten. — SÄIIBEIÖCIII ivirD gemelbet, Dafs Der
frühere Staffierer beim SBunbeßfchahamt in bibitago, M1?
gerqlD„ verhaftet wurDe. Sri Der von ihm oerwalteten
Rang ift ein Sehlbetrag von 173000 Sollarä feftgeftellt
wor en.

Hus In. und Hueland.

Miete, 16. Sept. SerMiuifterrat hat befrhloffen, fofort
mit. Der ungarifchen Siegierung wegen proviforifcher 513e:
willigung Der (Einfuhr ‚argentiniiihen üleifcheß in Serhanba
lung zu treten. hierbei wurDe vorläufig für eine probeweife
(Einfuhr ein Si‘ontingent von 10 000 Sonnen in sllußficht ges
nominen.
W" Sang, 16.‚Sept. Sei Dein zu (ihren Deß belgifchen
.seoiiigßpaareß im Sitalaft zunüliniterbani verauftalteten Sala:
Diner wurDen zwiichen Si‘onigin Milhelmina unD Rönig
albert freunbfchaftliche Srintfprüche gewechfelt.

Maria, 16. Sept. Sie S.Barifer {fleifcbbauer haben be:
fchloffen, auf. Dem Schlgchtoiehmart‘t Millette feine Rälber zu
taufenbba Dienseomniinionare Den äßreiß plötslich um nahezu
einen drauf fur Daß Rilograniin erhöhten.

MaDriD 16. Sept. .‘Sn einer Siebe, Die Der Suftizmini ter
bei einer Di'enftlichen Seranlafiu‘ng hielt. ertlärte er unfter
anberem, Dafi Die Siegierung fni) mit Der ürage Der 21b:

é fchaffung Der Iobeßftrafe befaffe.
2iffabou, 16. Sept. Snfolge eingelegter ‘Brotefte De,

idiloii Daß Dherfte Serwallungägericht, Die Mahlen oon
27 Seou'ierten nachzuorüien.
_.._._.„.. .

franlii‘urt a. (35.— Lehre.
Sei Der Durch Den 2350D Deß nationailiberalen le=

geoaneten Sr. Setto notwenbig geworbenen tlieichßtagß-

erfatiivahl im Mahltreife Sranlfurt a. D. = Bebuß erhielten

nach enbgültiger Seftftellung: Seh. sllrihivrat Sr. Minter

(natl.) 7749, erbeiterfetretär Suntel (fonf.) 6598 unD
Saber (Soz.) 14 321 Stimmen. 128 Stimmen finb zera
fplittert. Sß mufz alfo Stiihwahl zwifchen Minter unD
{faber ftattfinben.

Sei Den allgemeinenDieichßtagßwahlen im sahre 1907
mufste auch erft eine Stichwahl zwifchen Dem national=
liberalen Si‘anbibaten Setto iiiib feinem fozialbemofratifchen
Segenlanbibaten Die Sntfcheibung bringen. Samalß aber
hatte Der „nationalliberale S—ianbibat 10070 Stimmen er=
langt, ‚wahrenD Der Sozialbemofrat Sr. ‚‘Brann 12 388,
Der Slierchßparteiler iliohbe 7722 unD Der Sentrumßfanbibat
(Srzberger 228 erhielten. Ein Der Stichwahl fiegte Dann
Der Siatwualliberale mit 17 805 über Den Sozialbemotraten,
Der 12196 Stimmen auf fich vereinigte.

*

Stiiniuengerfplitterung unD Mahleuthaltung.

Qluch bei Der obigen Mahl hat eß wieber eine ganz
ertleäliche 8ahl zerfplitterter Stimmen gegeben. Seben=
fallß ift eß auffallenb, in welch’ hoher Einzahl zerfplitterte
Stimmen abgegeben werben — betrug Doch Die Summe biefer
nicht gültigen Mahlzeitel bei Den Mahlen von 1907 in
sBreufien nicht weniger alß 4803, unD im Seutfchen
üieiche 8018. 21m grbfiteii war Die anzahl Diefer Stimmen
in Der Elihemprovinz mit 919, unD in Sapern mit 1170.
im Serhaltnißzur ‚Bahl Der Mahlberechtigten aber in
bohenzollermSigmaringen, wo zwar nur 37 zerfplitterte
Stimmen abgegeben wurDen, aber auch nur 15 727 Mahl:
berechtigte borhanben waren, fo Dafz fich ein iBrozentfaD
oon 0,3 Srozent ergibt, Der nur noch im Mahlfreife Dber=
pfalz erreicht wurDe.

Siel grofser aber alß Die Bahl Derienigen, welche einen
feiner SBartei „zugute foinmenben Mahlzettel abgeben, ift
Die dahl Der uberhaupt nicht zur urne fchreitenben Mahl=
berechtigten, unD leiDernmufz eß gefagt werben, Diefe ihr
hochfteß flieiht vernachlaffigenben Seutfchen mehren fich,
ftatt abzunehmen. ‚311 {Eranffurtälebuß wählten 1907 von
35 977 Mahlberechtigten in Der .Söauptwahl 30 434; bei Der
ieht ‚abgehaltenen Srfapwahl 28 668, alfo runb 1786 Mähler
weniger alß Damalß, obwohl Die 8ahl Der Mahlberechtigten
eher zu: alß abgenommen haben Dürfte. Sine ähnliche.
(Srfcheinung ift bei Den. ubrigen Srfatswahlen zutage getreten,
unD eß ift nach Den bißherigen Seobachtungen zu erwarten,
Dafs bei Den nachften hieichßtagßwahlen im Sahre1911 Die
Bali! Der uberbauot nicht wählenben Seutfchen annähernb



in Demfelben sBahnlinie annimmt wie Die 250l)! Der auf
{DaialDemDi‘ratifche SignDiDaten entfrl‘lenDen Stimmen, ein
Doppelter ßerlufi für Die bürgerlichen s‚Barteien. Sollte
Diele SJi‘iahlmüDigteit oDer (bleichgültigZ'c-it weitere {vorn
{chritte machen, {o wiirDe famn eine politifche sBartei fo
viel Stimmen auf {ich bereinigen t‘bnnen, wie überhaupt
nicht abgegeben werDen, ftauD Doch Schon 1907 Die '„513artei
Der Stichtwiihler“ an Dritter Stelle. waohl Damals Die
S.‘Bahlparole DeS {’yürften Don gEülow eine außnahmäweife
grofie flßahlbeteiligung aur ffo'lge hatte, tarnen nach Den
SosialDemolraten mit 8259 029 unD Dem gentrum mit
2 179 743 fihon Die „Stichtwiihler“ mit 2049 543 Stimmen,
Dann erft Die *Jiatiunalliberalen mit 16330 581 unD Die
Ronferoatioen mit 101502025113iihlern. öum cSeil mag
man Die («‘ijrünDe Der Der sliäahlurne iferiibleibeiiben DCII=
Reben, an billigen ift eh niemalä, Daf; fiel) anbei bi’s Drei
. ci‘ig’mnen Seutfche Dem Siecht unD Dery’hfliiht entgehen,
Durch i’lbgabe ihrer Stimme an Dem zlßohl Des bleicheä
nitguir irt‘en.

Üof— und Derl’onaiiiaehricbten.
* Siaifer Ihilhelm begab fich oon thpreufien zum 323e:

fuche Des ihrbersogß B‘rieDrich nach S‘c‘araganifa in Ungarn.
um Dori Der SagDobauliegen. 11m 13/4 lihr üreitag und)e
mittag traf Der ‚Si‘aifer im .SDngng auf Dem Saiinhof ein
Siißl‘oeäseg ein, von («Ersheraog üriebrich unD (Ershersoiiin
Siabella empfangen. Sie {i'ürftlichl'eiten fuhren aläbalD mit
Dem Schiff 511m 1enfeitigen Llfer, auf Dem {ie {ich gleich auf
Die fläürfche begaben.

* Sie S’iaiferin empfing Den Siegierungäprc'ifibenten von
Seräborff unD Den Si‘ommeraienrat Selberg in ’JiUP'iCilä‚‘ in
welcher Die genannten Sherren Den Dieneralbericht oeä
Deutfchen Sbilföfomiteeä für SüDitalien überreichten.

* Starb ilJiitteilung eineä fitieftDeutfchen SBlatteä ift_ein.:
fliegegnnng De?» Rönigä von GänglanD, ‘Deär fiaiiers
Siifolanä unD Deä Sintferß äthilhelm in wieöbaben
beabfichtigt, unD awar (EnDe September.

* Ser S„lo‘rcifiDent Der Siepublit Ellierim äb‘orfirio Siaa.
richtete an Siaifer Qßilhelm ein Selegramm, worin er ihm
im Sianien Des’ meritauifchen SSolleää unD Der_2}i‘_egiei'ung von
Ellieriio .fvwie auch im eigenen Diamen lebhiifteicen Sanf iur
Da?) Selcheuf Der cöuuibolthtatue außDrüctr.

”v"

Der fallehe Kurier des Zaren.
du. fliiien, 16. Sentembß

s‚Bei Den c{feierlichleitem mit Denen_fich in Satin}: Da
B‘ürfi Der Schniaraen SBerge Die Rölllgäfl'one" auf {ein
elgraiueß ßaiwt fehle, wurDe unter ‚Den (haften nicht
wenig ein Giraf i’ller Sfchernagieff „hofiert“,_Der angeblich
im Qluftrage DeB Saren aller hieufeen erfchienen war.
anläfilich einer von ihm erftatteten i‘lnseige, Das ihm
3uivelen von faft 1/2 willion firant’ 28ert geflohlen feien,

hatte {Die SBoliaei nötig, fich genauer. Den, Girafen an?
aufehen. llnD waß t’am herauä‘i Sie hiefige 515011561
erfannte in Dem „S‘c‘urier Deß Saren“ einen ‚Der beruchtigtiten
bochftapler. Sr ift Der Sohn einer fibirifchen SolDaten
unD einer Qßäfiherin unD fam in jungen Sahren in einen
Birfuä, wo er alß (Slown Die ganse ähelt bereiite unD {i‘ch
Die Renntniß fämtlicher europäifchen Sprachen aneigneie.
(Sr ging Dann in Die Schiveis, wo er als? SpotelDDlmethh
{ein hortfommen fanD. Später erlangte _er ein, fonDer=
bares? Seiehüft, er führte nämlich Die 86111563 reicher,"in
Der Schweia nerftorbener Siuffen in Die Speimat aurucl,

unD eä {cheint, alß ob er bei Diefer Selegenheit sahlreiche
(ErbfäiaftßfchwinDeleien begangen habe. Senn balD Darauf
tauchte er in Sariß auf, wo er alß Sranbfeigneur eine
Der auffalleanten Seriönlichfeiten oon sBariß wurDe. Sr
nannte {ich Dort (öraf Sfchernagiefn fuhr fechßfpannig Durch
Die Strafaen unD oerlehrte in DerfeiiiftenfBarifer Bebe=
welt. 53'113 ihm Der EBoDen unter Den c{ruhen au heif;
wurDe, wanDte er fich von SBariä’a nach förmiel unD 9331m

unD {piiter nach leerita, wo er Durch Die 2lngabe, Daf; er
mit aahlreichen SlfiitglieDern Der ruffifchen bodiariflolratie
perwanDt fei unD von vielen europüifchen Souveranen au
heillen Diplomatifchen Siiffionen DerwenDet werDe, grofse

Summen au erfchwinbeln oerftanD. Sri Den 90er Sahren
wurDe er in SZtherreich feftgenommen unD au einer 51D€I=
jährigen Rerlerftrafe verurteilt. EBal'D nachher {ehte er
feine SchwinDeleien fort. Seit ungefahr funf Sahren hat
man ieDoch nichtß mehr pon ihm gehort. ilBaß er nun
in Setinie wollte, weifs man noch nicht. Sebenfallä
{cheint er wieDer einen SiiefenfchivinDel vorgehabt' au
haben, Den ihm nun Daä (Srlennung'äfnftemn Der .i’iriminab
poligei vereitelte. (Sir hat {ich {chleiinigft unnchtbar gemacht
unD bis’ä jetzt verftanDen, eß au bleiben.

.. “warm

Nah und fern.
o .‘Beteranensßhreufolb. Sie ftäDtifchenflfiollegien in

.Söannoper befchloffen, Die (Ehrengabe für beDiirftige si'riegsss

peteranen von 10 000 auf 30000 Start an erhohen. Sihecter
wirD auf s2lnregung Deß EanDtagßaußfchuffeö Der; {Dersoga

1;qu Sachfen=€s5otha Die Eliegieruiig an 552 Seteranen Deß

{Deraogtumß eine (Ehrengabe Don ie 20 Wiarh _inäägefamt
11 O40 älliart außsahlen.
o ßiifaininenftof; eineä manahrerS mit einem . . .

Drehbuch. (Ein eigenartiger Unfall traf einen abfahren:
meifter auß Dem Sorf Sich im Saunuß. Slllää er nach
feiner sllrbeitßftiitte in einem machbarDorf fahren wollte,
{prang ihm ein Siehbocl mit {olcher slßucht in Daß {fahre
raD, Dafi er heruntergefchleuDert wurDe. unD erhebliche
Serlehungen erlitt, {o Dafe er iirstliche bilfe in anfpruch
nehmen mufste. Ser 23ml aber war nach Dein „8ufammene
treffen“ hurtig im Sunlel Des? QBalDeß verfchwunDen.

O Seltfaine Sehnfneht nach Dem bunten ‚flirtet. Set

22jährige erbeiter Bquig (Shriftoff auß Serlin hatte „nch
auf Der „älßalae“ in fliommern Dem bei Sollnow manooee

rierenDen (brenaDierregiment Sir. 9 aß, „Schlachtenv
bummler“ angefchloffen. (Dr .. freunDete {ich . mit ver=
{chieDenen SolDaten an unD nachtigte auch bei ihnen im
Quartier. Saß gefchah auch furslich in EUEarßDorf bei
Sollnow. %rüh war (ihriftoff {nurloß verfchwunDennnD
mit ihm eine ganae Qluärüftung: Singt, hole, Seiten.

gewehr, Ronpel unD 513atronentafche. ‚Sieflie‘horDe wurDe
benachrichtigt unD alß Der junge „‘{freiinillige {tola in Der
uniform auf Dem Sahnhofe in Stettin eintraf, wuroe er
erfannt unD feftgenommen. ‚_

0 33,th ‘13?“an 3m S‘iurhauß säuberiuß in Schlachten:
{ee bei Serlin ift Der belannte Schriftfteller unD “Bars
famnfer Deß Seutfchtumß in bfterreich Siarl Slliroll im
ällter von 70 Sahren an QIrterienberlallung geftorben.
s.Broll war 184.0 in Giras alß Sohn eineß Wiaiorä geboren
uananDte {ich feit 1867 nach ooIIenDeten llnwerfitatß-
{tuDien„ Der Sournaliftif au. Zn aahllofen QIbhanDlnngen,
äBrofchurem Beitungßauffähen hat er Die Rümpfe Der
Seutfchen in Öfterreich um ihre nationale (Sriftena „in be-
reDten flBorten gefchilDert. Seit 1883 lebte Sliroll in
ßerlin. Stoch in vorgerücften Sahren hatte er Dort an
Der Seite einer feingebilDeten ürau, Der flßitwe Deß
Siooelliften unD Sramatilerss Dßlar Suftinuß, ein ruhigeß
ßebeneglna‘ gefnnDen.
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’e Sie (Sholera im flinälanb. Sie "batteriologtf‘ctie
llnterfuchuiig hat in Ungarn neuerDingß 6 hülle von
Cholera asiaiica ergeben, niinilich 2 in (Srcfi unD ie einen
in SaegßaärD, (Dran, Elliohacß unD Saoenr). Shei in5=
gefamt 38 'üiillen hat Die batteriologifche llnterfuchung
21 fiälle oon Cholera asiatica ergeben. — Sie balteriologifche
linterfuchung eineß in Salat; geftorbenen sBeamten einer
italienifchen Schiffahrtßagentnr hat Ehelera ergeben. —
Sa S2liJulien {inD neuerDingß 5 llieuerlranfungen an (Sholera
unD 2 Sobeßfälle vorgetommen.

G) iiberfall eines ruffifchen (üemeinDeamtS. Se=
waffiiete SanDiten iiberfieleii nachtß Daß ruf’fifche ©emeinbe=
amt an Spalina. Ser SeineinDewächter, Der ihnen ent=
gegentrat, wurDe erftochen. Sie ürau Deä (bemeinbe:
vorfteherß, Die Durch Den Sliirm erwacht war unD auß Dein
%en{ter fah, wurDe erichoffen. 9151m einer Seraiibung Der
(öemeinDefaffe mufalen Die Sljanbiten abfeheii, Da bewaffnete
Sauern aur .Söilfe herbeieilteu.

(D (Ein 22lngellagter, Den niemanD berteiDigen will.
Ser wegen cßiolterung Der (befangenen au gerichtlicher
Serantivortung gesogene frühere Sireftor Der Diil’oläwer
Sträflingärotten traf in Segleitung von hier Seheim=
polisiften unter angenommenein biamen in Der StaDt 33ern
ein, um {ich aur beborfiehenDen SläerhanDlnng einen Sees
teiDiger au fachen. s2ille Siechtßanwälte Des silrtes lehnten
außnahmä’aloä Die glierteibiginig ab.

Bunte ’Cagee-Chronih.
Serlin, 16. Sept. ‚Seim Sufaminenftofi einer (Eleltrifchen

mit einem ‚Siraftommbus wurDen aehn äßerfanen leicht
verleht.

Domburg. 16. Sept. Qluf Der (Elbe bei Develgoenne ifl:
ein sb‘oot mit awei jungen Deuten, Die eine .Si‘ahnfahrt
machten, von einen; Sanipfer übergerannt worDen. Saß
Soot faul. Die Snfafieu errranten.

uiiarieiibiirg, 16. Sept. ’ßon Den unter 3beobachtung
geficllten s‚lierfonen tonuten 30 wieDer entlai‘ien werben. Sie
StaDt wiarienburg hat bisher feinen SerDa-chtäfall unfair:
weilen. Sißher ift von Den zuleht eingelieferten unteriucimngs’s
fällen nur ein Üall alä bholera fefigeftellt.

gingen, 16. Sept. (Ein Sllutrunobil. fuhr gegen einen
ele‘r‘trifchen Seitungäinaft. Sie funi Snfaifen Deß Diawmobilä
wurDteri herauägeimleuDert unD mehr oDer weniger fchwer
ver e .

hierin, 16. Sept. EinxSchaDenfeuer vernichtete 16 mit
(Srntevorräteirßola unD i‘cobleii_Dichtgeii’illte Scheunen. Stur
mit grober wiühe wurDe ein liberiprmgen am ‚wohnhäufer
berhiiibert.

(Eigennutz, 16. Sept. Ser hieltehänblerSchreiter erfchof;
feine Shefrau, mit Der” er in" Scheibungällage ftanD, feine
Stieftochter unD Dann {ich {elbit.

Sortmnnb, 16. Sept.‘ i‘s’n Der Eliarfofe bei einer Sahna
Operation {tarb ein elflührigeß ElJiaDchen infolge therairhlageä.

wiciiinheiin, 16. Sept. 813ml am Elicmgierbahnhof mit
anftreieherarbeiten ‚beichäftigte älrbeiter finoinfolge eineä
Serüftbruchß in Die Siefe gefiüröt unD haben fich meift
fchwere Si‘opfverlehuugen augeaogen.

SüffelDorf, 16. Sept. Romnieraienrai Siarl SIioenßgen
hat einen Der StaDt aur Srrichtung einer Seorg ihoenisgen’
Stiftung gefchentten äöetrag von aw’eihunDerttaufenD Eiliari
um hunDerttaufenD SJiarl erhöhn Sie öinfen Der Seorg
moenßgemStiitung meen aur abetämpiung Der Suberi’ulofe
i‘öerwenhung.

Sterben, .16. Sept. {vier hat Der Slrbeiter San Si‘infe
{einer (Sheirauunb Darauf i‘..i) {elbfr mit einem flicniernieffer
Den böale Durchichnitten. D .ie in ichwer verleht, Die B‘rau
erlag ihren ßerlehungen.

(Sharleroi, 16. Sept. Sine im äl‘iau begriffene i’luß:
ftellungs’halle ift aufaniniengebroihen.c bin ’llrbeiter wurDe
von Den einftiiraenDen Srummern erichlagen; Drei fllrbeiter
wurDen verleht.

hieim'cb '16.„Sept. fliif Der. Strahe nach (Eharleßnille
wurDe ein mit funf äherfonen beichten autonwbii DUll einein
ihm folgenDen überholt, angefahren unD umgewurfen. Ser
Banlier Selamarre, Der, 25efiher De?» EliSageuä, war auf Der
Stelle tot. Ser Sutfsbefitser Subiet wurDe fchwer verleht.

Sioiifiantinoneh 16. Sept. Ser türt’ifche i’ylottennerein
taufte Die Siamanten De?» (simultane täaniiD für 200 000 miart‘
älle bäauvtgewinii einer groben ßottcric auguuiten Der turiifchen
' o e an.

....

Kongrel‘le und Verlamnilungen.
** Serein für erinenhflege unD wohltiitigl’eit. Ser

Deutfche Serein für 2irmenpf1ege unD filiohltötigl'eit hielt in
Rönigäberg i. S„Er. {eine 30. Sahreäberfciniinluiig ab. StaDt=
rat Sjiünfterberg (Serlin) jprach aber englifchegs fllrmenwefem
StaDtrat iliofenftocl (Rönigßberg) uber Die (eritattung von
Hnterftühungen Durch Die llnterftutsten unD ihre slingehcirigen.
Chr {tellte folgenDe ßeitiähe auf: „(5:53 ift DringenD erererlich,
Daf; Die ärage Der (Srftattung von offentlichen unterituhungen
Durch Den unteritühten flar geregelt wch, wo Dieß biäher
nicht Der Drall war. Ser llnnterftuhte .Ift' im allgemeinen ‚für
erftattungßvflichtig au erflaren. Sieienigen Qluänahmefc'ille.
in Denen Die Sritattungßpflicht nur infoweit feftgefebt werDeii
foll, alä Der {tanbeägemafsen unterhalt De?) (Erftattungßa
pflichtigen DaDurch nicht gefahrDet wirD‚ {inD im Sefels
genau an beseichnen.“ Sie ßeitiahe wurDen angenommen.
** Serbanbötag Sentfcher 93ernerbe= unD Sianfmannßz

gerichte. Sn Rölna. flih. heilt Der Serbanp ‚Seutfcher
(bewerbe: unD Rauimannägerichte feinen Dieeiahrigeii 28er:
banDätag ab.
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Hus dem (Seriebiel’aai. c
‚ 5 Schabenerfahflage gegen eine {eeiierwehm Sei einer
llbung Der üeuerwehr von lleterfen wurDe Der Spritzen-
wagen von awei Üeuerwehrleutemgeführt. hinten follten.
Drei anDere {chieben. Siefe aber uberliefsen Daä Schieben
eineroi’lnaahl ‚SimDer, Denen Daä ‚großen Spaß machte.
Sabeufam" aber Der ‚Schultnabe Rienau au fSall unD ein
hiaD ging uber Den einen Üuh, Der gebrochen wurDe. Sie
töeilung ‚hat einen ungunftigen merlauf genommen, Daä Der:
lehte 23ern wurDe awei {sentimeter furaer. Ser Sater Deß
Sungen flagte nun gegen_Den Elbeifsgerbernieifter Dppermann
alß Den äuhrer DeäSprihenaugeä auf (blitichiibigung. Sie
Ringe wurDe auniichft vom fllltonaer ßanbgericht ab:
gewiefen. nur ZöefchwerDe beim Dherlanbeägericht hat
Diefeä nunmehr entichieDen, Das Der i’lnwrugh, foweit er Die
‚dahlung eineß Schmeraenägelbeß unD Den (erfab Der bereitä
entftanDenen Rrantenhaußtoften betreffe, ‚Dem (örunDe nach
berechtigt {ei. Sehufßfifeftitellung Der .Söqhe Der anfprüche
wurDe ‚Die Sache an Die erfteßnftana auruclverwiefen. Sie
geinutliche ubung lann allo ‚fur Die {feuermeht beöwi Deren
üuhtet eine recht teure Dielcbichte werben. . ._
05.5.5-2...“ - . ‚.—

‚;‘—'*."w ‘W’l

.(.
u 1.-!“

 4L“.- ..

‚w .
vermil‘cbtes.

(Erfreulicheä auß Dem “JJiieterDafein. SBei ieDem
SUiieter einer, {ogenannteii moDeriien iUiietßlaferne in
(hlaegow erfihien ein Diftinguiert get‘leiDeter ärember unD
Drüclte Dem Srftannten, ehe er etwas erwiDern lonnte,
eine Qianlnote in Die hanD. Siailibem ieDer im Simufe
anmefenbe Elliieter einen (belchhein empfangen hatte, war
Der fEremDe ebenfo plöhlich, wie er gelommen, wieDer Der:
fchwunDen. Qllg balD Darauf Der flßirt auf Der SilDfläche
erfchien, von feinen baußbewohnern Die feltfame (befcliichte
oon Dein Srichemen Der. ßanfnotenfpenberä hörte unD
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na.h fnraer ‘Brüfung erlannte, Dafe eß fich um nollfommen '
echte (Eim‘ßfunbnoten (20 2Jiarf) hanDelte, machte er Der
SBoliaei Davon EUiitteilung. Sie hat Den freigebigen Uni
Defannten aber biäher nicht auffnüren fbnnen.  

. Schönheitäfiun unD fiinbigfeit Der o .Junge"therlmerinnen von aiifierorhentlicher Sagngeit, 2361";unD 1112.13ch gewaghien, Die eine befitst eine r{fülle blonDen,Die anbeie. eine ‘n'iut Dnnflen baureß, fieien felbft in Deminieriiatio.:al_ezi Sirerlalen auf, wo Die SlnierifanerinnenDurch ihren liuruß unD ihre Seegang eigentlich Die baupt-rolre {Dieleno hluch auf Dem {fern Daß au (Ehren Der (63m:weigimg ‘Dee neuen itnrhaufeß {tattfanD, erregten {ie all-gemeineniewniiberung. 23er befchreibt Daä Löfrftciuiien DerbeiDen mengen Samen, alß {ie am niichfien Sag einen
.Lriei beranimen, Der folgenDe ‘lliiffchrift trug: i’ln Die
bewennfchbnnen Samen von S’siiterlai‘en.“ Shre' QlDreffe
war namlich {Duft nicht befannt, Da fie in Dem Rurort
gaiiii fur {ich lebten. Ser Srief war aur Seftellung auf=gegeben warben, unD Der Srieftröger erfuiiDigte {ich gar
nicht, wer uberhaupt gemeint {ein fönnte, {onDern hanDelte
nach {einem Sefchmacr', Der {ich auch mit Den *JBünfchenDes; Fil'ufgeberä Decfte, Denn Dar; Schreiben gelangte inääebiggnbe Derienigen beiDen Samen, fiir Die eä beftimmt

*e n.

Segnung Durch “{ihrnografahen. Sie Echter eines
proteftantifchen ngfarrerä im Staate {Reinhart {tanD lura
vor ihrer Eiscrmahliing. (SED war Der flhimfih Der iungen
tBraut, Dais Der Sbarer ihrer liebften färemibin, Der eben:
fallä zßfarrer war, Die SraureDe halten {ollte. Sa er-
franfte Der Datc liebe %reunD töDlich, unD um Dem QBunfehe
Der niraut iiaaisulommen, tam Der SterbenDe, wie Der
„Sauloiä“ berichtet, auf einen eigenartigen blußweg. (Sr
bat, Dafi man an {ein’ Sirantenlager einen Slihoiwgraphen
bringen, mochte. 'S’n ‚Dielen Qiiwarat {praih er Dann Die
EraureDe unD. Die bei einer Srauung üblichen äragen an
Daä flirautpaar unD ftarb. Sie Srauung fanD Dann ftatt,
unD auf einem Suche befanD {ich Dabei Der npsarqt, de:
getreiilich Die 21‘30i‘te Der QSEIÜDDDEIICN iiii-zieihalie.

Grine nierfiniirDige SenDnng. 9fach einer Sefannts
nial'nng Der löniglichen (hüterftation hiiiinchen säaupt=
bahnhof werben Dort 220 Stüct eingielne rechte Stiefel oer=
{chieDener Dirbisen unD Sorten öffentlich an Den SDieifts
bietenDen gegen sBaraahlung nerfteigert. Sie SenDnng ift
unbeflellbar, Da {owohl lefenDer alß (Smpfiinger Die sllna
nahme verweigern. QBie eß fommt, Dafi {ie aufageeeclinet
auf; 220 Sinn“ rechten Stiefeln befteht, ift nicht näher fefts
geftellt werben.

_ä‘iibelfferiiche'fiir bnminellnftige Slieiiiäuner. 311
Siliogiino lehrte ein Sheherr in borgerüc'c‘ter aliaihl'ftunbe
auf: feuilitfrczhlichein {freunbeßlreife heim, {lichte aber Der:
gebengfecne man, Die {ich verftecft hatte. Sa {ah er auf
Dem ‘Sifche gwei 8ettel liegen. Qluf Dem einen war au
leien: „Sefaiaß 5,11. Elßehe Denen, Die De?» Elliorgenß
fruhe. am unD, Deä Saufen?) {ich befleifsigen unD {ihen biß
in Die iltacht, Daf; {ie Der Slheiii erhihet.“ Seruaweite
8eltel lautete: „‘Bfalm 89, 3. Ss'ch bin oerftummt, {till
rinhfchweige Der %reuDen unD mufe mein ßeiD in mich
regen.“ .

(Ein E‘Bamhf Der .gaähne nnD (Beiänge. Sri Der 11m4
gegenD Don ßonDDn hat fich ein Sillenbefiher einen
umfangreichen Söiihnerhof eingerichtet unD fein SuhenD
.Söahne vallfnhren vom frühen miorgen biß sum {päten
leenD einen Derartigen Biirm, Dafg Der Sliachbar {ich
Daruber befihwerte. i‘llle SefchwerDen aber nütsten nichtß.
Ser feinere üSillenbefiher fchaffte fich nun ein mechanifcheä
Silamer an unD lief; vom frühen Elliorgen biö 3um {päten
leenD ununterbrochen Die Dupertfire au „ihilhelm Sell“
{pielen. eine Daä nichtß ni'itste, taufte er fich einen SBthos
graphen unD lief; au gleicher 8eit ebenfallß vom frühen
äiliorgen biß {piit abenDä ein unD Denfelben Saffenhauer
fingen. leer Daä imittel half Doch nichtß, Die .Söähne
frahien weiter, unD Die iäolge Diefeää EUiarterionaert‘eß war,
Das; beiDe 28illenbenher ihren Slaanih verliehen unD nach
SoiiDon aurüclfehrten.

„älßoltenrellame. fiichtfignale auf Die .913on an
proiigiereng hat mit (Sirfolg ein Säue, 23. Barfen in Ropem
hagen, veriiicht. (Er proiiaierte Die EBilDer biß aur .Sööhe
von einer halben SUieile unD fonnte .‘Bucbftaben wie auch
gepnietrifche giguren von wenigen Sentimctern in Der
Dreii'achen (hrofee eineg EUianneä Dein Sluge leicht {ichtbar
machen. Sie Signale wurDen auf weite (Entfernungen
hin beobachtet unD erregten an Der Dänifchen unD fchweDi=
{_chen lichte grofie SlierwunDerung. lUian mifst Diefer Sr-
niiDung_be{onDer3 militärifche Sebeutung bei. Samit
wirre alio Die ßuftballonrellame geDrüctt.

Serbifdwö, allöu Serbifcheä. Sor einigen Sagen
war in Der SBelgraDer 2lmtßaeitung folgenDeä au lefen:
‚See Sliorfteher Deß 58631er imprawa gibt befannt, Dafe er
am 29. {eine Signaleiftnbe famt SUiobiliar, ferner Daß Saft:
haue, Den Stall, Die Steuerabteilung, awei Segirlß-
gruantiia-‘e unD fogar Da'e Seairtßgefängniä öffentlich ver=
freigern wirb, um Die Summe oon 9583 Sinar an er:
halten, welche Der gläeaiirf ilJiorawa Dem äUieDiainer 23. 3.
auä 65. {chulDet.“ (9.5 folgt Die genaue Qlufaählung aller
aur i’luttion gelangenben Segenftänbe unD am Schlufs Die
Sitte um zahlreichen Sufvruch bei Der Serfteigerung. Ser
betreffenDe ElJieDiainer hatte nämlich bis? nor sehn Sahren
ein StipenDium Deß Seairl?’ Morawa unD befiht einen
befouDeren äBertrag Darüber; allein im Suli 1902 hörte
Der SBesirl plöhlich mit Der llnterftütsung auf. See
EDieDiainer war nuht faul unD oerllagte Den Seglrf, ein
iliroaefe entfpann litt), unD nach Eierlauf von vier Sahren
wurDe Der Seairl vom älppellationsgericht snr Bahlung
Der rüclftänDigen («Selber mit 6 Srosent Stufen vom
1. Suli 1902 an {owie Der ‘Broaefeloften verurteilt. {Darum
nun aber Diefe Serfteigerung {tattrinDen foll oDer mufi,
Darüber {tanD in Dem 9lmtäblatt nichtß au lelen.

nur."

1 (flelt und Willen. :
Shnamit an Stelle Der: ’ÄSfllmcao (Sjrofae Schiele Deö Dem

ameriianilchen cJiarmer benrn ‚(SalDweII gehorigen SlaiiDeä
erwiefen {ich bei Der gewohnlnhen Sßearbeitung mit Dem
Sliflug alä fehr wenig fruchtbar, unD {o fam 62. {diliehliCD
Darauf, Den sBeDen Durch Sprengungen mit Shnaniit bi‘äau
erheblichen Siefen aufauloclern. Sie „floften Diefeä fBer-
fahren?» haben {ich reichlich Durch Den hoheren 'Srtrag be’sahlt
gemacht. Sn 5lllntanDen Don awei Üub wurDen in langen
Dieihen Snnamitpatronen etwa Drei ‘Crufs tief in Den SoDen
gebracht, Dann {chritt ein sllrbeiter Den szlcler ab, unD {ehte Die
‚öünbfchnüre in sBranD; hinter ihm trachten Die Srplofionen
log unD warfen Die sllclerirufte emppr. Sie fiel, beinahe an
Staub aermahlen, auf Den SoDen nieDer unD war {o beffer
für Die >2qunahme Der Saat vorbereitet; als? eön Durch .forg-
famfteß mehrfacheä> slßfliigen hätte gefchehen _ionnenüiäSie
21cbeiter, Die {olche Sprengungen vornehmen, tonnen wenige
mieter von Den ernloDierenDen S.‘isatronen entfernt 2h. .iellung
nehmemohne verleht au werben; höchftenä werben fie'DOII
einer lleinen Staubwolle iiberfchüttet. matui‘lich{verfc-ii‘riicht
Dielelben sIliatronen perirenDet wie au Delewrengungen.
{oiiDern Diel leichtere. ....

.—
_—

All.”

331b: Die SieDaition oerantivortlich: 13. Eleifiher, QBarmbrunn
Srucf unD fBerlagc

‘p. {gefächert ‘Biicf‘i‘Driicfereig nghrimn,



bür die eintaIIIste nie feinste KiielIe ist

' das vollkommenste und billigste

Ililtsmittel.SeI1r ausgithig!5 < S wv3 V‘ urze Stets zu haben bei

Berthold Sehiiller. Inh.: Max Schüller, Kolonialw.‚ Voigtsdorferstrasse.
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Einem hochgeehrten Publikum zur geti. Nachricht, dass

ich mein

Warmbrunn
einem langjährigen Küellenlneister erster Häuser, I-Ierrn
Gnstav Krause, zur selbstständigen Verwaltung übertragen
habe. Ich bitte, Herrn Krause höfl. zu unterstützen.

IIochachtungsvoll

R. Bayer.
Bezugnehmend auf Obiges bitte ich das geehrte Publikum

mir Ihr geneigtes Wohlwollen entgegen zu bringen. Gestützt

auf langjährige Erfahrungen werde ich stets bemüht sein, das

Beste in KiieIIe und Keller zu bieten, um dem verehrten

Publikum den Aufenthalt in den schönen Lokalitäten
recht angenehm zu machen.

Gleichzeitig empfehle mich angelegentlichst zur Aus-
führung von Hochzeiten sowie Festlichkeiten aller

Art. als speziell: Lieferungen von Ibiners. Soupers

und einzelner Platten ausser Haus bei miissigsten

Preisen. Vereins-Säle und -Zimmer jederzeit zur

Verfügung. G
Ü
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 ausser Haus bei ganz _......_..
welne ermiissigten Preisen. um— 

Hochachtungsvoll

Guslav Krause.

©®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®e

"i; ‘25? Q „t’ .- gA lrt1oin .
l EBianino, fait neu, l tBaneeliofa, fait neu, 1 altertüml.

oeneaianiirber Spiegel, große Bilber (Darunter oon ßoedlin

unb 2eiitito1o), 1 Seroier= uno 1 Zoilettentifcb, 1 Bücher:
regal, 1 gemaltes Iafeliernice (126 Zeile), fliorgellan, (5161er,
1 Spielabr, ßampen, 1 (bastrone, fllfenibfllufläge, 2eutbter,
flrmleutbter 111)., brona. Stanbleurbter mit tBrismen, Blumen:

oaien, Gbaiielonguebeclen, tBortieren, florbänge, (barbinen,

Deforations=Stbals unb stbeddnn, Beuteßetten 111111 wett:

beabge, baus= unb Stürbengeräte 1111.

werben Elliontag, oen 19. September, natbmittags 25%. Ilbr, in

flßarmbrunn, beinricbftrafge 10, oerfteigert unb iönnen vorher be=
iicinigt werben.
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äxaxxaaaaaanaaaannaanaaa
35 . , 2:5
'55 . E. Werkenthm sehe 1?;
ä .‑ . e
-.- - - -?-a Lehr und Einlehnngn Anstalt 3...3
II\ /I\

2:; Bad Warmbrunn i. R. 2.;

2:5 Staatlich anerkannte höhere lllädehenschnle nnd Pensionnt. 2?)"
ä}: Vorbereitungs -Klassen für Knaben ä?
(:) zur Seminar-Präparandie; sowie zum Eintritt in die (1)
2?; Sexta oder Quinta des Gymnasiums und der Ober- 2?;
2; Realschule; von Michaelis d. J. ab unter specieller 7?;
>64 Leitung eines auf diesem Gebiet erfahrenen Lehrers, >64
II\ . . . /I\

35€ der auch Knaben m Pensnon nimmt. >54

>54 Beginn des Winterhalbjahres: Dienstag, d. l2. Oktober. 5&2
<=> A 1d b'" 30 s t b ’=‘>9< nme ungen l? . ep ern er )..\:
)Zc oder vom 8. blS 11. Oktober. 53’.
/I\ . . .

‚+3 E. Werkenthm, Schulvorstcherm. 35g
>54 -äc
ßaxxxxawmvwmawvawvwwwwww
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W QBenn Sie heiraten unb SIJ’iöbeI brauchen,
besichtigen Sie mein großes Bager

Parterre und I. Etage.
Diefes bietet eine g ro {1 e 91 u s 1o a I)! oon ein-

fachsten bis elegantesten

Eintithiu 1L;
__2____ieierung franto mit eigenem Gefpann.

   

täiritbberger Möbelbau
Otto Thurm,

gegenüber der Gnadenkirohe.

Iclefon 406.Iclefon 406.  
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llin nnnnnlnn innnnnissn Iin nnnn nnn Winter
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in II leiIleI-. KostiiIII-‚ und
Blusensioflen. sowie Samt-
und SeillellwurelI und andere
Artikrl sind eingetrofTLn u. können
die Stofle ohne jede Verpflichtung
besichtigt 11 L1dLn

Sonntag, IleII 18. Septbr..
werden wir einen 'I‘eil unserer
N e II II e i t e II im ganzen
Lokale unter wunderbarer
Beleuchtung aufstellen und
bitten um geil. Besichtigung.

Gleichzeitig erlauben wir uns
bekannt zu geben, dass wir von
Montag ab einen grossen Posten
besserer Kleid er- IIIIII
Blus e nstof'le sehr billig zum
Verkauf stellen “erden.

‚”7an ßnlnNnni .,
Hnsninnrn inilnnnnrslrnsnn
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3nnilin=Einbetten
ßet’torben: i'oanbelemann Spermann

Siticher. Schnüebeberg. —— ä‘s-rüi). (öaftw.
“äran ’n'iunna iliiiniler, DbevSßreiberbau,
Mit in iireätau. —— Sunggcielle tiiobert
'JJtitner, ßerbieborf. — LSaturnerläbefitier
Spermann ibiel, “Eigneleuborf.

00000000l0l00000000

Sieben Sauertraut
ältere faure (harten
ihn Santtenherine
Ebene Eßratheriage

Stein! iriidle

 

nnnininnn nnn Hnnnnnrinnn
empfiehlt

W. Zimpel,
flbarmbrunn uno äeprinboorf.

WNIOIOOW

fliribatftunben
in einißlfim unb finnflbanbarbeitert

ertteilt
banbarbeitei’ r.

J. Ppux gp [gbrerin

Sperit‘diborb ‚.2;an Ioepert“.

(sauerntaaeoeaacrx
EIBollen Sie ein tärunbftütß («Bettbäft 2c.

bericbroiegen unb günftig taufen, beta
taufen ober hergeben, incben Siebnpm
tbeten ober Seilbaber, io trennen Sie fid)
an bic wemme tneiaIB-tlieti’auißa
Emirate, ßerlia C. 19. Unterwaiiw
firaße 7. *Beinti) 11. fliciicbtignng l‘ot'ten:
11113. liertreter in ben näcbit. Iagen anmei.

 

 

 

 

Sie ßertnaltung eineä

llninnnltninrnnnlns
in liiarmbrunn 1111111511111 1. JJiai 191]
von einer SDame‚n übernehmen geiucbt

bßefl.811fri)riften 1nit ‘llngabe Der *lie
bingungen unter M. H. an Die Seichäfes
ftellc bcr„‘IBaru1br.Nachrichten“ erbeten.

[inlniilinrlnslinnnn
auf längere 8eit, per 1.01tober gehabt.
Dherten mit sEreiß unt. L. N. 2839

an Rudolf Mosse, ßeivaig erbeten.

. O

F1 enden - Logis
mit Siütbe für Sommer 1911 311
mieten gefucbt. Diferten mit ‘Breis
unter III. 2. poftlagernb QBarm=
brunn erbeten.

 

 

 

germßborterftrafie 51 ift eine

Wohnung
2 Stuben und Studie, (gaß— unh
ZIBafierleitnng) 511111 erften Sanuar 1911
511 beöieben. SDafelbft ift aucI) eine

Werkstatt
mit großer mcmiie nnd Qorraam
3.11 vermieten.

Eine Stube
mit Sabebör per 1. Ditober 311 berm.

Qtoigtsborferftraße l7.

t31"‘iitl1111111g
“ Stuben, fiüdje nub ar. Entree fort

angebahnt: 1011m 511 vermieten.
Reimund“. 51

811111 1. Dltober ein freunbl. möbliertes

Zimmer w
an oermicten.

Marmbrunn, StI)Iof3miiI)Ie, 1 Er.

 

  

Warmbrumner Brauerei.
Sonntag. dm 18. September:

(sinne enttarnen ehrte 9311115.

üß labet ergebenft ein Frau Kranspe

beibridäberg bei übermbtuun.
beute, Sonntag, Iabet 3um

Tan an z i111ßuriettiael
freunbliclflt ein “er .. iäeiariehien

 

 

  

empleme am ein: unb atoeifpiinnige Spaöicriubren, im“

° Gesellaaeänaaraaaua—aagaaaa
au extra billigen iiireiien.

. QIutI) mit?" machtf’nbren ’Jag’ werben ausgeführt.
(bleitißeitig bringe icI) mitI) 511l 11ebernabme 111m geomeitm Zauf=

.f'j’; unb Beerbigungwüubren in einpfeblenbe birinncrung unb bitte
- micI) bei sliebari giitigft beebren 5u wollen.

einen): einfrieren, genannten. entnimmt. 4.

 

erratenentwertet
(Sinaigcß automatiidieä aieitanrant in Hirschberg,

am. üarrnbrnnnewlnn.
flbarme unb talte Sueifen, norsüglicbe 3ubereitung, belegte Brötchen,

Zouriftendßrooiant, bioerfe üetränfe, flieiiefliiirlMen.

  

 
 

  

3igarren! eöeöffnet bis SRacbts 12 libr. gigaretten!

... A E äx A ..ts.. 3.1.5. 8613.611„gäbe3g Sie -.
fi‘ bei WarrmlnIIIIII. Iv‘
A Kurgästen, Sommertrischlern und Touristen bestens ’|\

Säg em fohlen. sog( > P .
iÖ‘ Idyllische Lage. Schattiger Garten mit Veranda. ’v‘
A Totalaussicbt auf das Riesen ebirne. Schönste AMai H .. ‘11!

.1, {ifg Waldrartien und Aussichtsturm. (i‘ä .1.

".0 V llochachtungsvoll 1. Hellnnilll. V ‚t.
‘0._ _.o‘  
 

 

Gemüt man 511111 1. Sannar ein

nnnsnrnn Kinnnrninnnnn
für einem 4iäbr.51naben in gnteß ßaue
nnb leichte Stellung Sturms Zitäben er»
mitnicbt, aber nicht erforberliti).

initiiert tiinrnbrnnn.
93101111141 trüb:

binünmertrgeä tiimüiluid)
 

 

 

  

 

5* *JJlelbnngen 5. 8L Bad Wartubrnnn,
IK‘HSH’ lEHHH' im] 'i I „willst Rurbart", bocbpart.

Lä- i“? N

3 aliricbberg 1mm: 31:i "34 zahnsmchm’ .j: forcie'flsocne: 1; Handschuhwmler

g giom Qldnnfee, Snnsbrud 1:. ärfä'äfilf‘ge"
.5 aber 11111 zgrcuner nad) Ebenebia g Salatbesteck

(Eintritt „0. ‚Rinber 10 Slitg. E Butterfermen

' . . ‚. 1.. Heringszangen
Krauigaheln
Damenheeflerein taillierte3in1n1u

311 vermłet°n. „Kaiser Wilhelm“,
speinridiftrage 1, part.

antreten t5?"
fiüb“ g"gg;„1915?;orfel‘ftraße 2/1.

Suche 511 iniort
eine arbeitiame, auoerläifigc

131111111 nur benennt
für bic Qior nnb ‘Jtarbrnittaqc.

{trau Sngenieur Lebek,
biriibbtrgerftrafse 20, „Staat Bonbon“.

Schachspiele ein. etc.
empfiehlt billigft

Paul Kriebel
eirmbcra. Sibilbancritr. 9,

zum Berggeist.

 

 

 

 

grobes 11. Heines kommt
mit uud ohne girmcabrad

offeriert

l flunflruunrni nur Wnrnlhnunner Nnmrimlnn.

 

 



Sir. 142

28. 3ahrgang.
' :—m

eee Streiten iBlatt.
Rund um die (flache.

[Snttäufchungem]
Saß ßeben ift eine Rette non Snttäufchnngen, fagt

her Srießgram unter hen heutfchen sIghilofophen, her
grantfurter S„liieltweife Schonenhauer, heften {30. Soheßtag
wir nüchftenä begehen. Sang fo fchlimm ift’e 1a nun
gottlob nicht. QIber per saldo wirh jeher mienfch mehr
enttäufchte alß erfüllte l'ooffnungen in feinem ßebenebnch
au veraeichnen haben. ilßohl hem, her trotshem weiter
hoffen fannl Ser, wenn ihm Söoffnung auf töoffnung 511
Scheiter geht, hoch hen Ronf oben unh hen Stacl'en ftecf
hält. So einer ift unfer Sennelin. (sähen. wieher hat
hen unversagten SUiann, her fo viel übihriafeiten unh
EISiherftiinhe überwinhen mufete, ehe er für fein heben?»
wer! hie gebührenhe anertennung fanh, her auch nachher
noch, in vier Rataftroohen feiner slltherbeawmger, ‚eine
fchwere Snttäufchung nach her anhern erfuhr, eben wieher
hat ihn ein neuer Schlag getroffen. Shn unh uns, hie
wir mit ihm an hem filtert hängen, haß er geichafien:
Ser „8. 8. VL“, haä prächtige 5311ftfchiff, hat; wochen:
lang auch hen weitgehenhften Shoffnungen gerecht
warh, hie man auf hie „Benneline“ gefeht, liegt,
ein aner heß tücfifchen Sufallß, in Sriimmern.
Srft furae 8eit ift vergangen feit her Sernichtung heä
‚Sennelin V“ im Seutoburger ilßalhe. 1111h nun ftehen
wir vor her Satfache, hat; fein einaiger Sennelin — non
hem her älJiilitärverwaltung gehörigen abgefehen — hen
älug in hie Stifte unternehmen fann. (Sitte iChwere (Sint-
täufchung für hen greifen Schöpfer her ftolaen f’yahrseuge.
215er gottlob eine, hie einen aliann trifft, her fich nicht
beugen läfet von her imifegunft heß Schici'falß. albenige
flßochen noch, unh hie neue „Seutfchlanh“ wirh fich III
hie ßüfte erheben, ein Sinnbilh heffen, was hen'ämenfchen
auch hie fchlimmften Suttöufchungen immer wieher ver=
winhen lüht, ein Sinnbilh her Söoffnung, her immer
lebenhigen, hie, hem Shönir gleich, immer aufä neue auä
her eigenen älfche himmelan emporfteigt . . .

t

Qluch einen anhern alliann, heften Eltame im heutfchen
Banhe guten Rlang hat, haben wir in hiefen Sagen über
fchwere («Enttäufchungen flagen hören. %iirft Eftaholin,
her langjährige heutfche Sotfchafter in Sarie, her jetst in
hen iliuheftanh tritt, hat in einer lefchiehärehe bitter her
Snttäufchung gehacht, hie ihm feine leberufung bereitet
habe. 2Dian fann hem Sreife, hem haß vornehme SlImt,
hie Srofgmacht Seutfchlanh an her Seine an vertreten,
eine liebe Sewohnheit geworben, hie Selümmerniß nach=
fühlen. unh man wirh ihm ehrliche Seilnahme nicht vera
fagen. leer hiefe Seilnahme wäre noch herzlichen: noch
allgemeiner gewefen, wenn Wirft eliaholin mit her Rlage=
rehe über hie fchmeraliche (Snttiiufchung, hie ihm wiher=
fahren, nicht augleich hie hentfche übelt bitter enttiiufcht
hätte. EDtan hatte fich heffen in Seutfchlanh nicht ber=
fehen, hafs ein hochgeftellter SBeamter, unh aumal einer von
henen, hie ihre alBorte auf hie Solhwage an legen von
filmtewegen verpflichtet unh hie sugleich Sriiger unh
253erfaeuge her üiegiernngänolitit‘ finh, her Suttiiufchnng
über hie 9iichtgewiihrung feiner Elbünnhe öffentlich in einer
{form Qlußhruif leihen würhe, hie einen _{lSorwnrf für feine
Sorgefebten enthält. änrft thaholin hont noch auf eine
SRuhbarmachung feiner seräfte für Raifer unh Sieich auf
einem anhern sßoften. flBir fürchten —— nein, nach feiner
QIbfchiehßrehe müffen wir fagen, wir hoffen ——, hat; er auch
mit hiefer Shoffnung eine Snttc’iunhung erlebt.

t;

Sie iIBahl in {Erantfurhßebus ift vorüber. llnh
fie ift auch nicht vorüber. Senn ein enhgültigee (Srgebniß
hat fie noch nicht gehabt: (Erft hurch hie Stichwahl wirh
entlchiehen werben, wer hen sl’iiahlfrei's für hie turee 8eit=
inanne biß au hen allgemeinen nleuwahlen im hieichsmg
vertreten foll, her Üiationalliberale oher her Seetal:
hemotrat. Siefes “lßahlergebniä beheutet eine grofse Leint=
tönfchuna für hie Sosialhemofraten. Sie hatten
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Sicherheit harauf gerechnet, hen flreiä gleiih im erjten
Elbahlgange, bei her 25erfbl1tterung her bürgerlichen SBarteien,
im Sturm superobern. ‚Sie Sache ftauh ainh auf heä
Siefferä Schnethe, unh e111 naar Stunhen lang jubelte her
foaialhemotratifche Speerbann in %rant‘fnrt bereite über
einen QBahlfieg. QIber fie hatten eu früh gejubelt: Shr
Ranhihat fommt in hie Stichwahl. ältun heifst eä für hie
.‘Bürgerlichem hie in her Spanntwahl getrennte L’ßege gingen,
für hen Sag her Entfcheihuug alle Siriifte sufammenraffen,
wenn fie hen Seren? behaupten unh oor einer bitteren eut=
täufchung bewahrt bleiben wollen.

*

(Snttiiufihungen hat hie QBoche auch hen frateelfüchtigen
älte11hellenen_ gebracht. Sie glaubten, geftünt auf hie Sunft
her Siretamc'ichte unh auf ihre — ach fo wiherwillig unh
geswungen beobachtete ßohalität in her s‘eretafrage ——- bei
her tiirfifchen tiieg1erung für allerhanh felbftfiiihtige unh
anmafelicbe übünfcbe un‘o Seichwerhen ein offener, Bin: an
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Z.;:; vom 15.b15 25. September, {3

z"; um hie leonnements auf 5::
hie Ebermbrunner mach:

5;; richten an erneuern. 11m
hie Seröögerung in her
3uftellung her 3eitung 311 ..

5: vermeihen, bitten wir hie i
geehiten leonnenten, has

QIbonnement balhmöglichft
5,5: an erneuern, oher auch

neu au beftellen, wenn .
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Sonntag,

18. Seht. 1910teil“
hiotisbuch fauhen f'ich folgenhe vom Srunher her ifabrif
eigenhönhig gefchriebenen Sllufaeichnungen:

Stein Steinbermögen beftanh am
1. Sanuar 1861 auß fl. 13— 33B.

8unah1ne in 1861 fl. 40—54 Rr.

Sieiuvermögen am 1. Sannar 1862 fl. 53—57 Sir.
25m Sahre 1862 verhient fl. 1653—36 Sir.
So ilein fing ‚ her slliann an, heffen Schöpfung heute

4000 sllrbeitern ilierhienft gibt unh heften äthitwe unh
Siinher innerhalb ameier Bahre vier 9Jiillionen Start für
humanitäre unh wiffenfdjaftlidje 8weci‘e fpenheten.

Sex: einfame lefel. meift wirh ein illiem’di, hen
Siebe heimgefucht haben, nicht gerahe rofiger Ranne fein.
Sah e21 aber auch (hieniütßmenfchen gibt, hie Serluft mit
echtem Sumor ertragen, seigt folgenhe anaeige, hie fich in
einem hiieherlanfiber Slatte finhet:

Ser lefelhieb,
welcher auf: meinem (harten fiimtliche flnfel
nom Saum geftohlen hat, wirh freunhlichft ge=
beten, fich auch hen lebten anfel, welchen er
hüngen lieh, bei mir abauholen.

“2L äb‘auer, S . . . . l Sir. 133.
sbei hem guten Sinn-ihr bes flieftohlenen wirh her ein-

fame s.llbfel tauin 511m öant‘arfel her in Setracht fommenhen
Sharteien werben.

121er ant‘elenhonierte liebe (nett, Sin rheinifcheß
intgenhe nieh‘liche ält‘aort auß Si‘inhera

 

 

Statt ernählt hast
mun‘o: Ser faizm asneLjiihrige TJBit‘erl fdiant feinem SBann
voll SSnterefie beim Selenhonieren au. 52115 er abenhß au
Sette gebracht wirh unh feine alJiama ihn aufforhert, haß
leenhgebet 3,11 ihrechea, beginnt er: „Söallol ßieber
bioit, hier Siti . . .” unh fbricht hann fein übenhgebet.

. Schmnggciei einer Sliillioniirin. L511 illewnort‘ In
eine uleiuionaregainn wegen Schrnnaaelei verhaftet werben.
Sie Sebörhe hatte erfahren, hafs hie Semahlin heß Sanf=
nriifihenten _ Säohn Elterniolhä’a thriante in >13ariß ein
prächtiges sl3erlenlollier für 300 000 äranf getauft hatte.
Sie Same _wnrhe alfo bei ihrer antunft mit her ‚EDiauren
tania" in ältewhort gefragt, ob fie Si‘oftbarfeiten au ver=
ftenern habe. Sie verneinte. „‘2luch fein SBerlenfollier‘t‘“
f— „Siein hoch.“ —— „Samt geftatten Sie wohl, hafs Sie
einer eingehentcn ilnterfuclmng auf sollnflichtige Sachen
hin unterwerfen sehen." —Sie älRillionüngattin ftriiubte
fich sihar, aber "ie wurhe hennoch unterfucht unh eä
wurhe . nicht»: gefunhen. Sa fiel her EBlicf eineä
Sollbeamten ' aui ben grofgen tönt {trau thriantes’s. Ellian
war fo neugierig, hat.» Seheimnifa heä Söuteß ein wenig au
luften, unh fiehe ha, swifihen L{fiebern unh Seihenbanh
nerftecit fanh fich haä aollbflichtige Serlenfollier. ällun hat
hie Sghmuggleriu haä Sehnfache her 8ollgebiihr alß Strafe
in 3a len.

A... V

 

finhen. selber ha waren fie auf hem Solawege: Sie Sforte
beheutete hem 21thener Sinbinett, hat; hie Qbahrnng her
Bonalität in her Rretafrage einfach Sriechenlanhs ner=
hammte aiflicht unh Schulhigi’eit fei, unh hat; es? hafür
feine befonhere sBrümie beanfnruchen hiirfe. Saß nahmen
hie Sernegrofse gewaltig übel, fie aeterten über sbriiä’tierung
ihres”; Sefanhten in Stambul unh hrohten mit hem tllb-
bruch her Seaiehungen unh Schlimmerem. Sie werben
e23 wohl bei her Srohung laffen. Senn wenn fie wir‘tlich
einen tlßaffengang mit her Siürfei rihfieren wollten, io
würhe haß für fie aller menfchliihen Soraueficht nach mit
einer Snttäufchung enhen, hie fich nach nach thren unh
Sahrsehnten bitter fühlbar machen munte.
 

Vernitfebree.
522.118 hen anfiingen einer ‘Jtiliioneufirsna. Stile

beicheihen hie einfänge heß gröfsten inhufiriellen Llnter=
uehmene in Sahen, her Wiaunheimer ‘E’irma fieinrich
Staus gewefen finh, geht auf“: einem charatteriftifihen Seleg
hervor, hen Sr. Starl Baus vor einiger öeit in einer
nicht öffentlich befanntgeivorhenen Siehe anführte, hie
nun in einem Srinnernnghbuch aue ‘llnlafs hee 50jährigen
Einbiliinmsä her äirma mitgeteilt wirh. SS11 einem_alten

‚ritt—„im „. y p

_ Nährmittels, welches dem Kinde gereicht wird. Die Folgen,   Die Schles. Aerzte-Correspondence schreibt:

’l‘herapeutisehe Nachrichten.
Der Ernährungszustand lässt bei vielen Kindern zu Wünschen

übrig. Die Ursache liegt häufig in der ungünstigen Wahl des

welche bei dem Gebrauch eines nichtzusagenden Nährpräparates
entstehen, sind mitunter dauernde Schwächezustände, Blutarmut
und bedeutendes Zurückbleiben im Wachstum. Je früher man
zu einer rationellen Ernährungsweise übergeht, desto sicherer
kann man diesen ungesunden Erscheinungen einhalten bezw.
ganz ubhelfen. Ein Nährmittel, welches bei regelmässigen Ge-
brauch stets mit Erfolg angewendet worden ist, worüber zahl-
reiche Anerkennnngsschreiben zur Verfügung stehen, findet
man in Kiitin’s ltinth'-\’äIIr-Zwiwbiick, welcher nach ärztlicher
Vorschrift hergestellt wird, klinisch erprobt und in Kranken-
häusern im (‚u‘rebrauch ist. Der Zwieback enthält Bestandteile,
welche zur liluskel- und Knochenbildung unbedingt erforderlich
sind. Ferner kann der Zwieback Rekonvalenszeuten, Magen-
krunltin und hinturnn-n Personen zur Stärkung angelegent-
lichst empfohlen werden. 

 i Preis: 1 Karton 35 Pf.

   .L":" ‘l.’l .1“; ‚ .;\g\'

‚Sie 1th einem, Brßßlau I.
Albreciifzahrmsse i9. "

4 Karton Mk. 1,20.  
   

      
 —-

(3in1 äußeren.
San Sh. von ERothfchiig.

I.

„tilch, Qiöfa! 3d) tuünfche, inir tuiiren mieher an;

haue! 35361111 hat: hat: ganöe Sergnügen ift, maß man
bon einer Qiahercife hat, wollte ich lieber, mir hätten
Streutyburg nie berlaffen!“ rief eine fchlanle Slonhme
nnmutig anä, hie am geiifter einer: ‚Starlebciher Slogiere-

haufee ftanh. Sie Sdnvefter, an hie hie lilage gerichtet,
ertvieherte feuföenh: „3a, ich begreife auch nicht, tbafs
anhere fo Siitaüctenhee finhen tönnen an folchcm s2111|";
enthalt. unter hiefer Wienfchenmengc Sag für Sag eine
hertvanheln, ohne eine Seele leuncn 3,11 lernen —- bon
morgenß feche Uhr an bon einer Quelle öttl‘ anheren
öiehen unh überall nur henfelben gleichgültigeu Seiicly
tern begegnen — ift hoch wahrlich tein Senufs, unh hae
51.1 hae frühe Qquftehen —— haä fchlcchte taltc (Elfen 1111€:
hem blauen Sgechthrüben, hie Sgihe bei hentßromenahen,
hie hae gute Santchen fo bflichttreu als „lurgenn’ifs“
unternimmt!“ ‚ '

„3a, tvenn tvir nur nicht nnmcr fo mutterfcelene
allein habei wären,“ fügte hie ältere Schlvefter wicher
hinau, „wenn wenigftens ein ilJienfch hier 1viirc, her —“

„Su bift ilug, (Ehhhß’ unterbrach fie neclenh Slieta,
„wenn her eine Elitenfch tncnigftene hier wäre,“ fuhr fie
fort, hen fentimentalen Son nachahmenh, hen hie Schmea
fter auf hie fißorte gelegt, „fo ljiitteft S11 wohl Unter;
haltung; aber ich armer tiburm I‘L'mnte hoch noch ebene
fo gelangweilt einhergehen, -— unter Slarben hie eine
aige fühlenhe Sruft! Sei ivenigftens grofsmütig unh
tvünfche öwei Wienfchen her, hie fnh nnfcr erbarmen
oher am liebften hrei, hamit Santc thcle auch noch
einen 8eitbertreib hätte! .
fügte fie nachhentlich hinöu, „ob wohl Sautegnoch hen
raten würhe, wenn hier blöblich ein großer biabob oher

‘Jiachlomme einer illüftren Samilie, heren Stammbaum
biö an hen Sireuööügen reicht, fiel) ftcrblich in fie bcre

liebte unh ihr 53m unh hanh antrüge?“

„Qbie lannft S11 folch hnmmce’: 3cng rehen, 8161g,“

fchalt hie Schwefter, „Sante ift hoch lvenigftencs 45_3ahrc

alt! ba heult hoch lein Wienfch mehr haran, fich an

21531153 meinft S11 wohl, Shhh,”

l

 

 

l bcrheiraten,“ fügte fie ernfthaft hinsu,
leicht nicmanh; ha ift’e hoch noch eine alte
Sungfer werben, tvie Santc ‘llhele!“' . „ _

Eiela warf einen 51ve1felnhen Slict auf hie Schtvcncr
unh pfiff Icife eine blielohie bor fiel) hin, hann begann

bcffer,

fie aögernh: „S116 will ich nicht fo bcftimmt fegen,
(Ehhn, S11 benrteilft alles nach Seinem _ öutnnftigcu
sllffeffor. -—- “lifeil Shr nun einmal fo bcrl1ebt lii einane
her feih, hcntft S11, hat: toöre hie eingigc sllrt, glüa‘lich
an fein! 3d) meine aber, man lann ebcnfo gut ohne
Sßicbe leben hie bliiinncr bcrftehen unfer Sgcrö hoch
nicht! 3d) berlange nur ‚harmonic nnb (Siutlang in
her Slebenerichtnng, gleiche Sutcreffen mit hem, bcn ich

einft . . .“
(Ein herglichee Sachen unterbrach hae junge *Jüöhe

eben, hab fich immer eifriger in ihre Srtlörnngcn her;
tieft hatte. „Eiern!“ rief hie Schwefter, „was finh hae
für lebcnenühe illnfcljaunngcn, man folltc glauben, S11
mörft b8, ftatt 18 Sahre alt. S11 fbrichft, alö hüttegt

hie bittcrften (Erfahrungen in her Siebe gemacht,

nnh hoch lvar Seine ganöc Schtoörnierci für hen gce
heimuißbollen Sgem‘n Soachim nichte als Siinhcrei.“

„Sage hae nicht!“ warf hie Schtucftcr ein unh
lehrte fiel) fchmollcnh ab. „S11 berhöhnft mich hamit

A .

|.ll

unh meifjt garnicht, niie lieb wir nur: gehabt —— nur
granfam 11:3 war bon f‘yran Suboie hamale, 1111:3 hen
“Bericht fo unmöglich 511 machen. hlbcr SJL‘I‘r Soaclnnl
hüllt nicht fo fchncll an meine Untreue glauben hürfeu
—— mich nicht fo gang, aufgeben, tueil ich bou her illeue
fiou auf» feine Siege fanh, ihm ‘Jtadtrldit antonmien an
laffen. Seht ift mit nichts geblieben 111163 jener 31:11",
feuföte hat: junge ziiliihchen, eine Sräue im i’lnge 3er»
hrücteuh, „ale hie (Erinnerung au fein fehönee löeigeue
fbiel. llnh Wlufit foIl auch hat: einsige fein, 111116 bei
her “lilahl mcineä fünftigen (rentable entfcheihenh ift",
fchlofi fie trimnbhierenh. „6'111 Stiinftlcr muf; er fein ——
fonft nehme ich ihn nicht! Sbe fteht fo fcft bei mit
— wie bei Sir Seine Siebe 511 *liialter.“

„lila, wenn Santc t’lhele hat} hörte!“ rief Shh bce
lnftigt über Slietae Sifcr aue. „‘l’ßenn fie ahnte, haf;
wir beihe —— hafg 31oci {erönlein bon Staritfch es inaa
gen, fo felbftiinhige sisliine über hie 3utnnft 511 machen

ja, haf; wir fogar bon Sliebe fbrcchen . . Sie
brach blöhlich ab, henn hie Süre öffnete ficl) unh hie
oben (benannte trat ein.

„hat; tut hoch fo l
⸗ l

 

 

{greifrc'iilein rlhele bbu Satitfch, tote in her anre
lifte 511 lcfeu, war bor bieröehn Sagen mit ihren beihen
zxtichten in narlebah angct‘ommen unh hatte hort eine
bcfchcihcnc *Iiiohnnng für hie Sauer her ‚nur beöogen.
Sie jungen thtiihchen, Söchter ihrer: berftorbencn Ebrue
hcre, hatten, mit i’lneinahme bon ötvei Sahren, tvührenh
heren hie legte {Seite an ihre Sröiehung in einem aßen;
fionat in “Bonn gelegt nuu'he, immer bei hiefer Sante
gelebt, hie hae Sermüchtnis her früh bcrftorbenen Sie
tern mit aller Sgingabe unh (Stetviffenhaftigteit einee
bereinfamtcn Brauenhcröene auf fiel) genommen hatte.
Sie war felbftlois genug, eine folche thürhe ale (blücf
511 fühlen, ha fie anhercn hahnrch eine Siebe crtueifen:
rannte, tro‘ghem hie Bebcneanfgabe nicht ohne Sbfer
unh Sorgen für fie ge1vcfen, henn lDCDCl‘ fie noch ihre
äliichten waren mit irhifchen biliict'isgütcrn gefcgnet, unh
c3 behurfte mancher Selbftbcrlengnung — mancher i’lufe
gabe gewohnter Scheuebehürfniffe, um hen ltinhern hie
forgföltige Staiehung nnh illnsbilhnug anteil lverhen an
laffcu, hie fie ihrem gemeiufchaftlichen sJiamen fchulhig
311 fein glaubte.

Seht l‘onute fie aber auch mit Stola auf ‚hie nenne
öehnjiihrige thhh unh hie ein Sahr jüngere Slißfa
bliifen, unh ee blieb ihr nur ein *lli1111fd) —— heffen Sie
füilnng hat: altcrnhe Suinlein für hen Snbegriff alleä’:
billiger» hielt _— ce toar her, borteilhafte slSartien für
hiefclbcn 511 finhen 11111) fie bor hem traurigen Live 511
bewahren, has ihr fclbft hab Schictfal bereitet, einem
cinfamcn i’lltcr entgegen gehen an miiffcu unh habei
mit ftctcn Sorgen im nambf 3,11 leben 11111 hie ftanheee
gcmiifjcn Sriftensmittcl.

ränr hie geheime Sgoffnnng, hicfc Slicblingeihee aur
illiisführnng bringen an tönnen, hatte hen Softor hae
hcim auf t‘cincn all511 grofsen fliiiherftanh ftofgenlaffen,
als er im Biriihjahr eine Sahereifc nach Starlsbah für
hie (Stcfnnhheit her Sante nötig ertliirte. sJtach mancher
forgfiiltigen sBerechnung hee jährlichen Suhgete, nach
1uochc11langen Sorbereitnngen her nur fbiirlichcn unh
ctnias unmohernen (Slarhcrobe her hrci Samen, 1var her
(Entfchluf; wirl‘lich ausgeführt 1oorhcn.

(ffortfeßung folgt.)

m



Dampf-Kunst-Färherei und
chem. Reinigungs - Anstalt „

211111ret11r= unh Detatier=-2lnitalt G. E. Mehnert
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äabrit unh Grpehition: birj‘thberg, Sjiilterhäufer 2, 3 11. 4, färbt unh reinigt lämtlithe Damen: unh

berren= (barheroben, mortieren unh Ieppirhe rc. jeher 111a unh einige, 1d1nell,ja11ber unhbillig.

 

äßilliges gutes Logisc:

E wQi{geiutiäitilizrfouäilena1111111111111,"ä
grau Ottilie Wittwer.

{1111111111111 1311111 1111111111111 1.1i.
61hön11er unh beliebteiter Qlusflugsort

1mpfiehlt 1eine jreunhlichen Bofalitäten hen geehrten Serrjchaften, 23ereinen
unh Schulen einer gütigen SBeachtung.

91m! nur Rinherbeluitigung Eraljtietwahn! 92ern!
E1nst Ermer.(Es lahet ergebenft ein

   Hört Ihr Leute 111111 lasst 11‘11111 sagen:
“er Boryl 11111111 nicht kenn1,11e1 11111 seiner
bishe1igen “.1s111nr1111111d1111111111/1111111den ist, 11111
schnell tllrstllecke entfernen 11.111 1111.1 keinen 

Bleichplnn 11111, 11'111' Arl1eit,11111d‚ Z1111 Spuren 11'111,

versuche „Borfyi“. 4

 

Boryl ist ein seit jahren bewährtes Wasch- und Bleichmittel, welches
bei den hohen Seitenpreisen vollste Beachtung verdient; es
heutigen ist auch billiger bals alle Kon-
kurrenzfabrikate. —- Wertvolle Sammelbons.

Allein-Fabrikant H. Maul, Hirschhorn.

Zahntechnisches Laboratorium

„Volkswohl“
MaxLocwe, 1111111111111]. 1111111111111 6,13131111‘15‘bt‘1‘21‘1?’

.I"@@ K1inikpreis! g’ämL—ifl)

Sabuaiebeu 9111. 0,50 ümalgamfüllnngen 11111 2,—
Sierotiitea 1‚__ (Solharttalgantjullungen „ 3.—

Sabnretnigung ” 1 __ gaittigeußnraellaulnflungen ,. h,—
" r u]: e n ‚.—

haft mmeraloieß Sahuticben flünfilirheruäghnerfah,
unter lotalcr äbetäubang „ 1.509119 3111111 von am: 1,50 an

Sementjüllangea „ 1,— Schonenhfte 23ehonhlung. tahclloier 611;

 
 Stiftrzähne, ,Kronen. Brücken.

llmarbeirung fdtlethtvaflmher (Bebifl'e 511 bifligftm 113rciicrr.
  

GinSlärkungsmitlel
für

Magenschwache
unb folcbe, Öie fid? dmch (Eriältung ober lieberlabung bes magens‚ g. .

hurch (genug mangelhafter, fchwer verhaulicher, 5u heißer ober 5u
Palter Speifen eine Unpässlichkeit des Magens, wie

magenfatarrh, magenframpf,
magenfchmersem Blähungen ufw.

5uge5ogen haben, ftellt Das

Dr. Engel’sche Baldrianum
in hohem niaße har.

Baldr'ranum erweift fith bei fochenlinpäjälidfi’eiten hes mageus,
wenn fie noch im Keime finh, als ein guter lliagenwein von vor—
5üglicher IDirl’faml‘eit unh verhütet fomit auch beten Solgeerfcheiw
ungen, wie Nervosität, Schlaflosigkeit, Schwindelanfiille,

 

Beklemmungen usw. .
Jnfolge feiner ättfannnenfegnng aus beftem Samoswein mit . ‚

Baldriantropfen Himbeer- Sylup unh Kirschsaft wirl’t
Baldrianum auch förherlich bei Stuhlverstoptung unh 5ugleich 1;;
ftärl’enh auf her. ganzen Organismus des Menschen.

Das Dr. Engelsche Baldrianunr entha'lt abfolut keine
schädlichen Bestandteile unh l’ann auch von fchwachen perforiert
unh Kinhern felbft bei längerem ®ebranche gut vertragen werben.
21m beften nimmt man es frühmorgens nüchtern unh abenhs vor
dem Schlafengehen in einem (Duantum bis 511 einem EiPörglafe voll.
Hinbern unh fchwächlichen perforiert verbiinnt man Baldrianum
angemeffen mit heißem waffer unh verfüfgt es noch mit etwas änder. ..

Das Dr. lingel’sche Baldrianum ift in flafthen ä llil’. 1,50
unh Mk. 2,00 in allen 21pothe1’en, Drogenhanhlnngen unh befferen f'
Kaufrrranns’öefmäften gan5 Schlefiens 511 haben, in Bad Warm- 7
brunn, Herischdorf, Cunnersdorf, Petersdorf, Schreiber-

hau ufw. in ben 2Ipothe1’en.

2luch verfenhet hie firma Hubert U11rich, Leipzig, Z unh j?
mehr filafchen Dr. Engel’sches Baldrianum 511 QJriginalpreifen
nach allen Qthen Deutfchlanhs porto‚ unh Piftefrei. '

WUor nacbabmungen wird 111111111111!ij
man verlange aushrücPlich

wDr. Engel’scbes Balarianum eo 

nur 81111111 hierielbit: {intel „ßrenhiibeStrang“.

millun11111
’ 11111111

Hirschberg:.

Zöglith Qluftretenher betannten u.
1on1t überall beliebt geworbenen

111'111- 111111
(Eintritt 1802111111111“: 13:

1. 31311115 30 1319-, 2.925101;‘20 ’1519
®ortntagßx

1. 1111111 10 ‘Bfg. 2. 1131111130 113111.
s.Uiontag unh Tonnerßlag

*Brograutnuvechjel.
EBrograunne gratis. Stein sBieraulchlag.

21111aua 8 Uhr.
11m gütigen 3ufpruch bittet

Die Direttion.

iäeenerheriihernng.
i’llte angejehene (heiellichaft jucht gegen

(Bewährung hoher 1111011111011

tüchtigen Vertreter.
Diierten sub. V.1407 an Hausen-

stein & Vogler, 11.-11., Breslau.

Holzwaren
aller ilrten auf flager.

A. Böhme, äirjchberg, Euchlaube 3.

2111111 jeher 2111
511 ipotlbilliglen fläreiien etnvjnhlt

. . . bMarie 1111111111111, 3211331351311,
Hinachberg

Achtung 1
Rraut = {gäfier in oerirhiehenen
(brößen hat mieher billig aböugeben

G. Rummler, EBöttcherrnitr.
‘Boigtshorf.

2 S.Iur1lin 'fg

1ateZm
g birithberg, Schilhauerjtr. 23 o
O im banfe hes berrn A. Weidlieh E
g neben her 311mm M. Eisenstuedt {1'

1‘131Einredrftuubeu 11011 morgens 8g
bis 6 Uhr abenhß, Eonntags bis
2 Uhr nachmittags. Telefon 454. n

Imawvvvr

Eine Freude für Damen
ist es, nach Favorit - Schnitten zu
schneidern, weil selbst Ungeübten
alles tadellos gelingt. Versuchen Sie
es bitte. Anleitung durch das Favorit-
Modenalbum u. Jugend-Modenalbum
durch die Agentur llerm. Junge.
W'armbrunn-Hermsdorf.

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zahn-Htelier
Theoclom freuten,

-‚ Qirmberg i. 61111.,
älßilheltnftraße 14.

€1prechjtunhen EIBochentagß 9— 5,
Göonntags 10——1 Uhr.

 

(‘HA I’cdru.

111111111 iiiunlnlnen
billig bei Adolf Böhme, 551116th9

Schhlaube 3.
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au aussc age .. .
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..Magenlelden .
Hämorrhoiden!

Kostenlos teile ich auf Wunsch
jedem, welcher an Magen-, Ver- „1.11
dnnungs-und Stuhlbeschwerden
ltlntstockungen. sowie an 111'1-
rnorrhoiden. Flechten, of1'111111.1;;„
Beine, Entzündungen etc. leidet,
mit, wie zahlreiche Patienten, die 1‘“;
oft jahrelang mit solchen Leiden 'iifg
behaftet waren, von diesen liisti-
gen Uebeln schnell und dauernd
befreit wurden. Hunderte Dank-
und Anerkennungsschreibeu lie- F -"
gen vor. "

Krankenschwester Klnra,
Wiesbaden, Walkmiihlst'asso 21’  
 

 

 

Musikal-Dramat. Aufführung
itienßtag, den 20. Sevtewberp abendõ 8 llbr

W im 118111119 unh Bereinßhauö an ermberg “u

“m“‘mm‘ Fräulein Donethea Hesse.U011

(Belangleitung unter Wiittvirtung hes Schaujvielerß berrn banß haber ntann unh
her 28ar1nbrnnner Stapelle. (Birettion ci)a1111n).8illettß au haben in her 981111)-

hanhlung von Röbke unh hnrch hte Bifte.

(liegen trachterspamis
merhen nur noch turge 3eit alle

Wilandarbeiieniflg
511 ermäßigten ’‚Breijen

ausverkauft.

111111 1
Sinrnromenahe 10|11, vis--‘a-Vis henr"Zheater.

  

  

 

 

1111111101101, Warmbrunn
Kleine Wilhelmstrasse l,

Tiefbauunternehmer und Gartenbautechrn11er
empfiehlt sich zur Ucbernzthmc aller einschlägigen Arbeit, als:

Kanalisierung und Pflasterung von
Strasscn und Plätzen,

souie Uebernahme sämtlicher S1111n11111111beiten, Gurten- und Parkanlagen
in 11111111 (11111880, ’I‘ennis- und Spielplätzen,souic '1‘111111en. Umiinduumr 111111
Unterhaltung von (111111111. I 111.11 tunr von 1111111111111, Sträuchern und 110111111111 11.

Anfertigung von Zeichnungen und Kostenanschlägen.

Zert:kpvetl:er MD. äernwrerher 272.

Otto Knpbaueue,
Löirfchberg, Markt 29.

Beerdigungs - Institut
6111g: unh Sennersälflagnsin.

Ginaiges Epeöiahüeithiift am Eßlage.
(brößtes L'ager von inneren 11. äußeren Sargansftattungen.

ßeihentransvorte. älufbemahrungen. 
 

iele Tause» e
verdanken '1r ausgezeichnetes Wissen. ihre si 11119, einträg.
liche Lebenss 1'; ung einzig dem Studium o weltbekannten
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